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WM" Abendanscmve .brslhkint tisgliH l M
Orpedition :

fitvfel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :
. vadische Presse "

, « arlrruhe.

ILezug in Karlsruhe ,
Im Berlage abgeholt:
Monatlich «0 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich M . 2 .2V
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1 .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Ml . 2 .52 .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grostherzsgtums Baden .
NW" Unabhängige und gelesen ste Tageszeitung in Karlsruhe . "M !

8 fertige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1v Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeüe 25 Pfg .,
die Reklamezeile 70 Pfg .

Gralis-Keilagkn:Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Jlnterhattungsblatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier - ,
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst - und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Aahr -

planbuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

VW Täglich J6 bis 40 Zeiten , weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen . -WS

Eigentum und Verlag vor»
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : U Lrhr .
v. Seckendorff , für Chronik
«. Residenz <E. Stolz , für den
Nnzeigenteil A. Rinderrpachrr,

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :

35000 WI.
gedruckt auf 3 Zwillings -

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und .nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .
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OW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht L- eiren.

Französische Nörgeleien .
(Von unserem Mitarbeiter.)

) : ( Paris , 21 . April . Unser hiesiger Mitarbeiter schreibt uns :
Ln gewissen diplomatischen Kreisen dauern die Klagen darüber fort,
daß die französische Regierung der deutschen zu viele Zugeständnisse
mache . Die „Opinion" des streitbaren Paul Doumer erwähnt hierbei
zwei bestimmte Fälle solcher übertriebenen Gefälligkeit. Bisher habe
Frankreich das Monopol der Kabelverbindung zwischen Asr »ka und
Südamerika besessen . Nun habe aber Dentschländ ein Kabel zwischen
Brasilien und den Kanadischen Znseln erhallen, dessen politische Be¬
deutung klar genug sei, und Frankreich habe ohne jede Kompensation
gestattet , daß dieses Kabel bis an die afrikanische Küste fortgesetzt
werde. Noch bedenklicher sei aber , daß Deutschland die Erlaubnis er¬
halten habe, die telegraphische Linie von Emden , die bisher nach
Penzance in England führte , nach Brest überzuleiten. Bereits sei
Cherbourg , zu einem festen Punkte der deutschen Ozeandampfer ge¬
worden und nun werde auch noch Brest durch ein deutsches Kabel mit
einem deutschen Hafen verbunden . Für die französische Landesver¬
teidigung könne das gefährlich werden , und trotzdem habe die fran¬
zösische Regierung nicht die mindeste Kompensation dafür zu verlangen
gewagt.

Im gleichen Zusammenhänge ist auch die neueste Auslassung des
Junius des «Echo de Paris " d . i . des ehemaligen Botschafters in
Rom , Charles de Moley, zu erwähnen. Er knüpfte an dte Worte des
Abbs Wetterle im elsaß - lothringischen Landesausschusse an und singt
noch einmal das alte Lied der Revanche mit einigen neuen Varia¬
tionen . Er sagt : „Nach meinen aus bester Quelle geschöpften Er¬
kundigungen ist die deutsche Kriegsmacht bei weitem nicht mehr so
solid wie zur Zeit des alten Wilhelm und seiner drei Trabanten
Bismarck, Moltke und Roon. Das deutsche Heer hat an Ausdehnung
gewonnen , aber noch mehr an Tiefe verloren.

" Er stellt den jetzigen
Kaiser in einen Vergleich mit seinem Großvater, der es verstanden
habe, hervorragende militärisch « Kapazitäten an die rechte Stelle zu
setzen und darin fest zu halten. ,̂Wir dürfen daher den Wunsch aus¬
sprechen, " heißt es weiter , „daß unser Land in naher Zukunft seine
lleberlieferungen der Nationalehre wieder aufnehmen und die nöti¬
gen Opfer bringen wird, um die Rückkehr Elsaß-Lothringens in die
große französische Familie zu ermöglichen .

"
Jnnius ist heute einer der wenigen Pariser Journalisten , die den

Krieg von 1870 als erwachsene Männer erlebt haben . Das dient ihm
zur Entschuldigung , aber auffallend bleibt es immerhin, daß ein so
stark verbreitetes Blatt wie das „Echo d« Patts " seinen Lesern diese
Revancheliteratur zu bieten wagt .

Eine andere Grube des Aergernisses liegt wieder auf dem Ge¬
biete des Handelsneides . Es gibt nun in Paris ein Comits commer -
rial franco , allemand, das den Zweck verfolgt, die Handelsver¬
bindungen zwischen beiden Ländern zu fördern . Dieses bekämpft
daher den Irrtum , als ob Deutschland Frankreich mit Waren über¬
schwemme, während der französische Export nach Deutschland sehr
gettng sei . Der Austausch weist im Gegenteil einen kleinen Borteil
für Frankreich auf , denn im letzten Jahr kaufte Deutschland für 67
Millionen französische Waren und Frankreich nur für 64 Millionen
deutsche Waren. Btt dem starken Wachstum der deutschen Bevölkerung
ist auch ein Anwachsen dieser Einfuhr zu erwarten.

Der «Eil Blas ", an die das genannte Komitee seine Mitteilung
gerichtet hat , erklätt sich jedoch nicht für besiegt . Er sucht zwar dte
Zahlen nicht durch andere Zahlen zu widerlegen, aber er beruft sich
darauf , daß in Paris und allen übrigen französischen Großstädten
eine stark « Kolonie deutscher Handelsleute zu finden sei, während die

Theater , Kunst und wisse, » schaft.
-4 - Heidelberg, 22 . April . Die Stiftungsfeier der Heidelberger

Akademie der Wissenschaften findet, wie bereits mitgeteilt , am Mon¬
tag , den 25 . April , vormittags 11 llhr , in schlichtem Rahmen statt .
Hierbei wird der derzeitige geschäftsführende Sekretär, Herr Geh . Rat
Professor Koenigsberger, den Jahresbericht erstatten , der künftige Se¬
kretär Herr Geh . Rat Professor Windelband, hält die Festrede . Außer
Herrn

'
Geh. Rat von Chelius . Exzellenz, wird Herr Ministerialdirektor

Böhm aus Karlsruhe, sowie Staatsminister Freiherr von Dusch zu
dem Festakt erwartet. Nachmittags findet im „Grand -Hotel" ein
Festessen statt .

— Paris , 22. April . Das „Pariser Journal " hatte neulich die
Nachricht gebracht, der sogenannte Elektrikerkönig Pataud wolle das
anstrengende Wetter eines Agitators demnächst an den Nagel hängen
und sich als Theaterdichter austun. Die Nachricht sah etwas unwahr¬
scheinlich aus, und daher wandte sich ein Reporter des „Echo de Patts "
direkt um Auskunft an Pataud , der sich herabließ, dem Fragesteller in
einem Handschreiben mitzuteilen, daß er stch keineswegs vom Agita¬
tionsgeschäft zurückziehe, wogegen die Sache mit der vramatischen
Schriststellerei allerdings ihre Richtigkeit habe . Pataud hält es jedoch
für verfrüht , näheres über das Stück zu sagen , das er gegenwärtig in
Gemeinschaft mit einem ungenannten Mitarbeiter schreibt : Rur den
verheißungsvollen Titel verriet er . Er lautet „Morgen", -woraus
man schließen könnte, daß es stch um einen sozialistischen Zukunsts¬
traum handelt.

— Paris , 21. April . Die französische «SalomS " von Mariotte ,
vor der Straußsch

'
en begonnen, nach ihr vollendet, die zuerst in Lyon

gegeben wurde , fand heute in der Generalprobe der Gatte trotz
mangels eigener Erfindung eine gute Ausnahme. Frau Bröval von
der Großen Oper sang und spittte di« Titelpartte meisterhaft. Fkf. Z.

Ei« Pfitzner-Boykott am Münchner Hoftheater .
— München , 21 . April . Der Komponist Hans Pfitzner hat gegen

die Neueinstudierung seiner Oper «Die Rose vom Lieüesgarten" im
Münchener Hostheater öffentlich Protest eingelegt, weil die Besetzung
«fast durchweg zweiten Ranges " sei. Es befanden stch indes auf der
Liste der Mitwirkenden Namen, die man allgemein unter die ersten
der Oper rechnet, z. B . die des Kammersängers Bender, des Hof -

Franzosen in den deutschen Städten fast ganz verschwinden . Dieser
Unterschied beweist aber nichts für die These des „Gil Blas ", denn
die deutschen Handelsleute in Frankreich beschäftigen stch wttt mehr
mit der Ausführung französischer Waren als mit der Einführung
deutscher Waren.

Badische Chronik .
A Gißigheim, 21. April . Ein stattliches Trauergefolge geleitete

gestern die sterblichen Ueberreste des Akzisors Vinzenz Stang aus den
idyllisch gelegenen Friedhof hier. Der Verstorbene war Veteran von
1866 und 1870/71 und seit 20 Jahren Steuererheber in hiesiger Ge¬
meinde. Der Militärverein , zu dessen Gründern St . gehörte, viele
seiner Kollegen , Beamte der Finanzverwaltung , der Gemeinderat , ja
fast die ganze Gemeinde gaben chm das Grabgeleite . Am Grabe wid¬
mete der Vorstand des Militärvereins , Herr V . Löffler , dem Ver¬
storbenen einen warmen Nachruf; eine weitere Kranzspende am Grabe
erfolgte durch Herrn Akzisor Hammrich von Dittmar als Bezirksvor¬
stand namens des Vereins der Steuererheber im Bezirk.

A Sinsheim a . Elf ., 22 April . Viel besprochen wird hierorts die
letzter Tage erfolgte aussehenerregende Amtsenthebung des großh. No¬
tars Schwörer von hier , der sich angeblich verschiedene Unkorrektheiten
in Ausübung seines Amtes zu Schulden kommen ließ Von einer dis¬
ziplinären oder kriminellen Verfolgung der Angelegenheit habe die
Behörde , so wird dem „Heidelberger Tagebl.

" berichtet , vorerst Ab¬
stand genommen , da die dem Beamten zur Last gelegten Verstöße auf
krankhaften Zustand zurückzuführen seien . Notar Schwörer, der erst
seit zirka zwtt Jahren hier amtiert, soll vorerst in einer Heilanstalt
untergebracht worden sein.

# St . Leon ( 21. Wiesloch ) , 21 . April . Hier starb der 72jährige Ge¬
meinderechner I . Wirth . der 30 Jahre zuverlässig seinen Posten versah.

l
~
Tj Bruchsal , 22. April. Der im Männerzuchthaus Bruchsal

internierte sechsundzwanzigjährige Schlosser Johannes Kraus aus
Rheingönnheim in der Pfalz hat sich jetzt eines Ver¬
gehens selbst bezichtigt . Für allerhand Drebsnihle er hielt
er im Frühjahr 1908 in Frankenthal und Mannheim eine Gesamtstrafe
von 6Vt Jahren Zuchthaus . Kürzlich machte er nun hier die freiwil¬
lige Anzeige , daß er im Sommer 1906 gemeinsam mit einem gewissen
Peter Siegel aus Rohrbach im Bahnhof zu Worms einer Frau die
Geldbörse mit 30 Mark Inhalt gestohlen habe . Die Sache wurde un¬
tersucht und stellte sich laut „Bruchsaler Ztg.

" als richtig heraus.
Siegel , mit dem Kraus den Raub teilte, ist inzwischen im Zuchthaus
irrsinnig geworden .

• Rastatt, 22. April. Auf das Huldigungs-Telegramm, welches
Bürgermeister Vräunig anläßlich der igen Einweihungsfeier
des neuen Mädchen-Waisenhauses an Eroßherzogin Luise absandte,
ging folgende Antwort ein : Ich habe mit lebhaftem Danke Ihr jo
freundliches Vegrüßungstelegrammempfangen , und danke Ihnen auf
das Herzlichste dafür . Meine Gedanken sind der heutigen Feier treu
gefolgt, in bewegtem Rückblick auf die Vergangenheit, die mich so man¬
chesmal in Ihre Stadt und deren segensreiche Anstalten geführt hat.
Diese Erinnerungen sind mir unauslöschlich in das Herz geprägt. Ich
freue mich herzlich, daß meine Kinder heute unter Ihnen geweilt ha¬
ben, der schönen Feier der Einweihung des Neubaues Ihrer ehrwür¬
digen Waisenanstalt die rechte Weihe gebend . Meine treuen Segen
wünsche begleiten Ihre Anstalt in unausgesetzt treuer Teilnahme .
Gott walte über deren weiterer Entwickelung . Eroßherzogin Luise."

□ Obersasbach, 22. April. Gestern Morgen hat sich hier eine
Frau (Witwe) erhängt . Die Ursache zu dieser Tat ist nicht bekannt .

Die Unterschlagungen des Schultheißen Bosch .
8 . Breiten , 22. April . Wie nunmehr gerichtlich festgestellt ,

betragen die durch Fälschungen des Schultheißen Bosch in Stock¬
heim (Württ . ) ■ vorgenommenen Veruntreuungen 264 000 Jl .
Auf die einzelnen Kassen verteilt sich diese Summe folgender¬
maßen : auf den Privatsparverein Künzelsau 122 000 Jl , die

kapellmeister Röhr und der Herren Broderfen und Hofmüller, die
mit Ausnahme des Herrn Bender , bereits im Jahre 1904 die erste
Aufführung der Pfitznerfchen Oper herausgebracht hatten. Wie nun
aus München gemeldet wird , erläßt die Generalintendanz folgende
Bekanntmachung :

„Infolge des für die Künstlerschaft der Hofoper beleidigenden
Protestes des Herrn Pfitzner gegen die Aufführung der „Rose vom
Liebesgarten" steht sich die Eeneralintendanz veranlaßt , von einer
Aufführung seiner Werke abzusehen. Am nächsten Sonntag kommt
anstatt der „Rose vom Liebesgarten"

„Tannhäuser" zur Auf¬
führung .

"
Dieser eigenarttge Boykott wird wohl noch zu manchen Erörte¬

rungen Anlaß geben . Man kann es begreifen , meint die „Fkstr . Ztg .
",

daß sich der, von Pfitzner in gekränkter Uebercmpfindlichkeit als
„zweite Besetzung" charakterisierten Mitglieder der Hofoper eine starke
Unlust bemächtigen mußte , für das Werl des Komponisten ein¬
zutreten — eine Stimmung, die denn auch die Intendanz zu ihrem
Schritt veranlaßt haben soll. Doch geht die Leitung der Münchener
Oper viel zu weit , wenn sie aus einem Streit mit Pfitzner das Recht
herleitet, seine Werke — wie aus der Ankündigung hervorzugehen
scheint — in ihrer Gesamtheit zu boykottieren . Denn damit schädigt
sie nicht nur die künstlerischen Interessen Pfitzners, sondern auch die
Münchens und der musikalischen Welt überhaupt.

Vermischtes .
Landau , 22. Apttl . Gestern abend wollte ein Soldat des 5 .

Feldarrillerie-Regiments auf der Post für die Kassenverwaltung sei¬
nes Regiments 1070 Mark am Postschalter einzahlen. Er legte das
Geld in ttnem Beuttl auf die Schalterbrüstung und begab sich nach
dem nur wenige Meter entfernten Markenschalter , um Briefmarken zu
kaufen. Als er gleich darauf zurückkehrte , war der Beutel mit seinem
Inhalt verschwunden. Bon dem Dieb hat man trotz sofort aufgenom-
mener Recherchen keine Spur.

hd Trier , 22. April . (Tel .) An einem Schuppen des Bahn¬
baues im Saarkohlenrevierort Eiweiler wurde die Leiche des
mit einem Beile erschlagenen Flaschenbierhändlers Dürr auf¬
gefunden. Als der Tat verdächtig sind zwei Koitaänaer und
die Ehefrau des Ermordeten verhaftet worden .

städtische Sparkasse Sinsheim a. E . 60 000 Jl , die städtische
Sparkasse Breiten 60 000 Jl , den Vorschußverein Breiten
22 000 Jl . Bei dem Privatsparverein Künzelsau » der Spar¬
kasse Sinsheim a . d . E . und dem Borfchußoerein Breiten hat
der württembergifche Staat vollständig , bei der Sparkasse Bret¬
te» teilweise der Staat und teilweise die Gemeinde Stockheim
aufzukommen . Das Vermögen des Bosch beläuft sich nach vor¬
läufiger Feststellung auf ca. 65 000 Jl , welchem außer den ver¬
untreuten Summen Passiva in Höhe von ca. 35 000 Jl gegen¬
überstehen.

V. Aus Württemberg , 22. April . Das stille und friedliche ,
württembergifche Dörfchen Stockheim im lieblichen Zabergäu
befindet sich feit vergangenen Sonntag , dem Tage des Bekannt¬
werdens der Unterschlagung dös Bürgermeisters Bosch, selbst¬
verständlich in begreiflicher , gewaltiger Aufregung . Wohl ist
dessen Bewohnern schon lange klar, daß ihr Ortsvorsteher irgend
eine Geldquelle besitzen muß, denn derselbe kaufte nicht nur die
schönsten und teuersten Güter auf, sondern er war auch gegen
Jedermann freigebig . So kam es auch, daß Schultheiß Bosch
in seiner Gemeinde und im ganzen Bezirk außerordentlich be¬
liebt war . Seit gestern ist die Aufregung in der Gemeinde auf
dem Höhepunkt angelangt . Nicht nur daß bekannt wurde , daß
die unterschlagenen Summen sich auf über eine Viertel Million
Mark beläuft , nein es wurde auch bekannt, daß der Gemeinde
ev . ein großer Prozeß mit der Sparkasse Breiten bevorsteht ,
falls der württbg . Staat diese Kasse nicht auch befriedigt . Der
Inhaftierte selbst scheint sich übrigens nicht allzuviele Sorgen
zu machen, denn er hat verlangt , daß man ihm zur Unterhal¬
tung während der Untersuchungshaft eine Zither überlasse . —
Auf dem Rathause in Stockheim ging es gestern außerordentlich
lebhaft her. Es waren gleichzeitig anwesend der Amtsvorstand ,
der Bezirksnotar , der Konkursverwalter , der Landrichter und
die Vertreter der geschädigten Kassen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 22. April.

= Der Stadtkommandant von Karlsruhe , Carl Frei¬
herr Rinck von Baldenstein, dessen Ernennung zum Generalleur -
nant wir im heutigen Mittagblatt mitteilten , ist am 10. April 1851 in
Freiburg i. Br . geboren und trat nach Besuch des Lyzeums in seiner
Vaterstadt , des Polytechnikums in Karlsruhe , am 18. August 1870
beim Freiburger 5. Badischen Jnf .-Regt. Nr. 113 ein. 1879 wurde er
Leutnant , am 7. Juli 1881 Oberleutnant , 1886 Adjutant der 32 . Jn -
fanterie -Brig . in Saarbrücken. Im Mai 1887 erfolgte seine Beförde¬
rung zum Hauptmann und seine Ernennung zum Kompagniechef im 5.
Westfälischen Jnf .-Reg . Nr. 53 in Köln , 1891 wurde er Adjutant bei
der 14. Division in Düsseldorf, 1894 zum Major befördert . Ein Jahr
darauf wurde Frhr . Rinck von Baldenstein Bataillonskommandeur im
3. Wests . Jnf .- Reg . Nr . 16 in Köln. Am 18. August 1900 rückte Major
Rinck von Baldenstein zum Oberstleutnant auf . 1903 wurde er zum
Obersten des 1. Unterelsässischen Jnf .- Reg . Nr . 134 in Straßburg , am
14. April 1907 zum Generalmajor befördert, unter Ernennung zum
Kommandeur der 29. Jnf .-Brig . in Aachen. Seit dem 9 . Mai 1908 ist
er Kommandant von Karlsruhe .

) :( Durchgänger . Heute mittag nach 12 Uhr scheute am Haupt¬
bahnhof das Pferd an der Droschke Nr . 30 ; hierdurch wurde dieselbe
umgeworfen, der Kutscher vom Bock geschleudert und das Pferd ging
durch, doch konnte dasselbe bald wieder eingefangen werden. Die

Jever , 21 . April . (Tel .) Der Arbeiter Haye in Wes¬
sen in der Gemeinde Sillenstede wurde am Montag wegen
eines an seiner 21 Jahre alten Tochter verübten Sittlichkeits¬
verbrechens verhaftet , doch an demselben Tage wieder aus der
Hast entlassen. Gestern machte er der Tochter heftige Vorwürfe
darüber , daß sie von dem an ihr verübten Vergehen erzählt
habe , und stieß ihr dann ein Taschenmesser etwa 4 Zentimeter
in den Rücken . Das Messer brach ab und das Mädchen flüchtete
dann durch einen Sprung durchs Fenster zu einem Nachbar , der
die Klinge mit einer Zange aus dem Rücken zog und den Arzt
holen ließ . Der Täter erhängte sich. Die Ehefrau hatte stch am
20 . Februar im Brunnen ertränkt.

i= Manchester, 22. April . (Tel .) In einer gestern abend
abgehaltenen Versammlung der Angestellten der Baumwoll¬
industrie wurde eine Resolution beschlossen , in der der Vor¬
schlag der Arbeitgeber , die Löhne um 5 Prozent herabzusetzen ,
als ungerechtfertigt und unannehmbar erklärt wird . Man be¬
fürchtet einen Ausstand , der sich auf etwa 160 666 Angestellte
erstrecken dürste.

Nnglücksfälle .
<= Wilhelmshaven , 22. April . (Tel .) Bei der Kohlenüber -

nahme auf das Linienschiff «Zähringen " ritz heute morgen die
Trosse, so daß die ganze von ihr getragene Kohlenlast in den
Kohlenkrahn zurücksiel . Durch die herabfallenden Kohlenmassen
wurden 7 Mann , ein Bootsmannsmaat , ein Obermatrose und
5 Matrosen getroffen und zum Teil schwer verletzt. Alle mußten
ins Lazarett verbracht werden.

hd Cuxhaven , 22. Apttl . (Tel .) In der Nordsee herrscht
seit gestern wieder schweres , von Hagelschauern begleitetes
Sturmwetter . Auf der Tezeler Platte ist ein Schiff gestrandet .
Die gesamte Mannschaft gilt als verloren .

— Reims , 22. April . (Tel .) Gestern abend stieß ein Auto¬
mobil . das eine Krankenschwester nach der Stadt bringen sollte ,
mit einem Lastwagen zusammen. Die Krankenschwester wurde
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Öroschke wurde sehr stark beschädigt, auch dürfte der Kutscher einige
Verletzungen davon getragen haben .

ki Der Mandolinen -Klub Karlsruhe veranstaltet am Samstag
den 23. April , abends M?9 Uhr , im Saale der Restauration „Palmen¬
garten "

( Herrcnstiaße 34) ein Frühjahrstouzert mit darauffolgender
Tanz - Unterhaltung .

cg] Dom Fußballjport . Am nächsten Sonntag findet auf dem
Gcierlheimer Sportplatz das Entscheidungsspiel und die Südlreismei ,
.terfchast in Klasse L zwischen dem Sportverein Freiburg , Meister des
Oberrheingaues , und dem Beicrtheimer Fußballoerein , Meister des
Laues Mittelbaden , statt . Vor diesem Spiel wird der Fußballverein
Laden -Baden 2 gegen den Beiertheimer Fußballoerein 2 antreten . Am
vormittag spielen Fußballoerein 4 gegen Beiertheimer Fußballoerein
4. Die Spiele beginnen um 10 Uhr , IV- Uhr und 3 Uhr und darf die-
en Wetkämpfen mit Interesse entgegengesehen werden.

Bor » Landtag .
* Karlsruhe . 22 . April . In der heutigen Sitzung der Budget¬

armmission legte Minister von Marschall eingehend die Gründe dar,
Ar die Forderung von 150 000 Mark zur Umwandlung von Wagen
dritter Klasse in solcher vierter Klasse . Die gesamte Linke lehnte den
Kredit einmütig ab . Das Zentrum ist im Prinzip für die Einfüh¬
rung der vierten Wagenklasse, schloß sich aber dem Anträge des Be¬
richterstatters auf Ablehnung dieser Forderung an .

-ft Karlsruhe. 22. April . Die Schulkommiffion lehnte heute
die Einreihung der Lehrer in den '

Gehaltstarif ab , nachdem
gestern die Regierung die bestimmte Erklärung abgegeben hat¬
te, daß sie einem solchen Antrag ihre Zustimmung unrer allen
Umstanden verweigere. Dagegen wurde ein Antrag ange¬

nommen , in das Gesetz eine Bestimmung aufzunehmen , derzu-
folge die künftige Verbesserung der Lehrergehälter automatisch
mit einer Gehaltsaufbesserung der übrigen Beamten erfolgen
solle.

Drei Tage i« Monte Carlo .
— Karlsruhe . 22 . April . Die Eröffnung des dreitägigen Künst-

lerfestes „Drei Tage in Monte Carlo "
, hat heute nachmittag pro¬

grammäßig stattgefundsn . Der große Festhallesaal machte in seinem
prunkvollen Aufbau einen bezaubernden Eindruck. Rechts und links
ziehen sich die Kiosk in langen Reihen , im Hintergründe erhebt sich
das stattliche Kasino von Monte Carlo auf mächtigem Terassenaufbau .
Das buntfarbige Getriebe wirkt außerordentlich lebendig .

Um V-5 Uhr erschienen der Eroßherzog und die Eroßherzogin ,
begleitet von dem Ordonanzoffizier Röder v . Diersburg und dem
Kammerherrn Frhr . Cöler von Ravensburg , ferner Prinz Max , Prin¬
zessin Max und ihre Schwester Prinzessin Olga zu Braunschweig-
Lüneburg , begleitet vom Rittmeister Frhrn . v . Rackwitz . Die hohen
Herrschaften wurden am Eingang der Festhalle von dem Empfangs¬
komitee begrüßt und die fürstlichen Damen mit Blumensträußen be¬
dacht . Alsdann schritt der Hof in Begleitung des Festausschußes
durch den ganzen Saal . Die Wachen von Monte Carlo hatten vom
Eingang bis zum Casino Posto gefaßt.

Durch die Reihe der blühenden Mädchengestalten nahm der Hof,
nach allen Seiten hin freundlich grüßend und gefesselt von dem wun¬
derbaren Bilde , seinen Weg nach der Terrasse zum Kasino, um von
dort den kleinen Saal zu betreten , wo im „Theater royal " das alt -
sizilianische Spiel „Daphnis " vor sich ging.

lleber den weiteren Verlauf des Festes werden wir morgen un¬
fern Lesern Bericht erstatetn .

» • m

$ Der berühmte Sioux -Häuptling Red Cloud (Die rote Wolke ) ,
dessen Tod fälschlicher Weise vor einiger Zeit in den Zeitungen gemel¬
det wurde , ist mit Gefolge in „Monte Carlo " eingetroffen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= Homburg v. d. H.. 22 . April. Der Kaiser hörte heute
vormittag den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts . Ilm
11 Uhr unternahmen die Majestäten mit der Prinzessin Vik¬
toria Luise und dem Gefolge einen Spazierritt .

hd Berlin . 22. April. Die Budget-Kommission des Ab¬
geordnetenhauses hat sich gestern abend mit dem Nachtrags-
Etat beschäftigt, der 854 500 M zum Umbau des Bühnenhauses
der Oper verlangt . Nach sehr eingehender Beratung wurde
beschlossen , die Vorlage ohne wesentliche Aenderung dem Ple¬
num zur Annahme zu empfehlen .

hd Bremen, 22. April . Die Behörde hat sich von der Post
*>as Manuskript des Bebel-Telegramms aushändigen lasten
und sucht jetzt nach der Handschrift, um den Schreiber des Tele¬
gramms zu ermitteln.

hd Wien , 21. April . In gut unterrichteten Kreisen kehrt die Be¬
hauptung wieder , daß Kaiser Franz Josef nach Eröffnung der Iagd -
ausstellung in der ersten Hälfte des Mai zu längerem Aufenthalt nach
Budapest sich begeben wird . Die Anwesenheit des ungarischen Mi .

herausgeschleudert und erlitt lebensgefährliche Verletzungen .
Der Chauffeur wurde ebenfalls schwer verletzt aus den Trüm¬
mern hervorgezogen . Das Automobil ging vollständig in
Trümmer .

hd Rewyork , 22. April . (Tel.) Die Rettung der infolge
der Explosion in der Mulga -Mine bei Birmingham verschüt¬
teten Bergarbeiter, 15 Weiße und 25 Schwarze ist trotz aller
Bemühungen bis jetzt noch nicht gelungen. Es besteht nur ge¬
ringe Hoffnung , die Verschütteten zu retten , da die Grube in
Brand steht und infolgedessen die Rettungsversuche aufgegebcn
werden mußten .

Von der Luftschiffahrt .
-ft Mannheim, 22 . April. Der Mannheim-Heidelberger

Verein für Luftschiffahrt „Zähringen" veranstaltete gestern vom
Gaswerk Luzenberg -Mannheim aus eine Ballonfahrt , die erste,
bei der der einer größeren Reparatur unterzogene Ballon
„Zähringen" nach längerer Außerdienststellung wieder Dienst
leistete. Führer des mit drei weiteren Vereinsmitgliedern be¬
mannten Ballons war Herr Rechtspraktikant Roland Köster-
Heidelberg , der bei dieser Fahrt seine praktische Führerprüfung
abzulegen hatte. Der um 11 Uhr aufgelastene Ballon hatte, als
er gegen 1 Uhr bei Dinkelsbühl (Bayern, Mittelfranken) glatt
.andete , in den nicht ganz 2 Stunden Fahrzeit die respektable
Strecke von etwa 149 Lufttilometern zurückgelegt.
Die Fahrt der »kölner Luftflotte nach Homburg.

= Köln. 22 . April . (Tel.) Das Luftschiff „P . 2" ist
»0 Uhr 59 Min. aufgesttegen , 14 Stunde später „M. 1". Beide
Luftschiffe kreisten in der Nähe der Halle. 11 Uhr 25 Min. ist
,Z. 3" aufgestiegen . Um 11 Uhr 50 Min . pastierten die Lust-
-chiffe Bonn , 12 Uhr 15 Min . Honnef , 12 Uhr 45 Min . Ander¬
rach . Die Luftschiffe wurden 12 Uhr 59 Min. in Renwied ge-
Mn ^ .um. 1. llhr in Coblenz . Sie nahmen Richtung lgnpein-

msterpräsidenten Grafe« Khuen-Hedervary in Wien und die ver-
chiedenen Audienzen desselben beim Kaiser und bei maßgebenden poli¬

tischen Persönlichkeiten werden mit dieser Reise des Kaisers in Ver¬
bindung gebracht.

c= Wien, 22. April. Der Eemeinderat hat den 1. Vize-
bürgermeister Dr. Reumayer mit 129 von 146 abgegebenen
Stimmen zum Bürgermeister gewählt.

hd Biarritz , 22. April . König Eduard verläßt Biarritz am
Dienstag den 26. ö* . M ., abends mittelst Spezialzuges und begibt
ich ohne Aufenthalt nach London, wo er am Mittwoch eintrrffen
wird .

hd Paris , 22 . April. Der serbische Thronfolger, welcher in-
cognito reist, traf gestern abend von Basel kommend auf dem
hiesigen Ostöahnhose ein. Am Bahnhofe fand keinerlei Empfang
statt .

- - Angers , 22 . April . Der gemäßigt -republikanische Kammerkan -
didat Dr . Monprofit erzählte in einer Wählerversammlung , daß ihm
unter dem Mimsterium Combes ein Abgesandter der Regierung die
Ehrenlegion versprochen habe, wenn er Sv vvv Franken für regierungs¬
freundliche Zeitungen hergeben wolle. Da Monprofit durch diese
„Enthüllungen " wahrscheinlich gegen die radikale Parteigruppe Pro¬
paganda machen wolle, hat sein radikaler Gegner Barot an den Eroß -
kanzler der Ehrenlegion eine Anzeige wegen Bestechung und Ordens -
schachers gerichtet, um die Angelegenheit aufzuklären .

— Madrid , 22. April . Di« Karlisten veranstalten namentlich in
Navarra und Katalonien eine überaus eifrige Wahltätigkeit . Sie
haben über 40 Kandidaten aufgestellt. In dem von dem Herzog von
Solferina , dem Führer der katalanischen Karlisten , im Namen Don
Jaime ? veröffentlichten Wahlaufruf heißt es : „Wir wisten, daß die
Kämpfe, in denen die Karlisten ihren legendenhaften Mut bewährten ,
von denen verschieden sind , die wir jetzt nnternehme «. Unsere Aktto¬
nen sollen diesmal auf gesetzmäßigem Boden bleiben ; aber wir dürfen
darum nicht auf das Bestreben verzichten, unsere großen heilige«
Kreuzzüge von Neuem aufzunehmen .

"

Deutscher Reichstag.
i= Berlin , 22. April . Präsident Graf Schwerin -LLwitz er¬

öffnet um 11 Uhr die Sitzung. Am Bundesratstische: Präsident
des ReichseisenbahnamtsWackerzapp.

Auf der Tagesordnung steht die Interpellation Bastermann
betr . das Eisenbahnunglück in Mülheim «. Rh.

Abg . Dr. Semler (nll .) begründet die Interpellation .
Es fei Pflicht des Reiches , für die verunglückten Soldaten und
deren Angehörigen zu sorgen. Wie kann ein solches Unglück für
die Zukunft verhindert werden ? Der preußische Minister hat
die Einführung einer automatischen Bremse abgelehnt. Die
Technik hat aber derartige Fortschritte gemacht, daß man dem
Problem energisch zu Leibe gehen muß. Die Kilometergelder
veranlassen die Lokomotivführer , eine möglichst lange Strecke
schnell zu durchfahren. Das Beamtenperfonal ist zu entlasten.
Finanzielle Momente dürfen hier keine Rolle spielen. Es ist
eine Pflicht des Reichstages, die Verwaltung zu weiteren Si -
cherheitsmaßregeln zu drängen. Wir wünschen eine wohlwol¬
lende Behandlung der Entschädigungsansprüche der Verletzten .

Präsident des Reichseisenbahnamtes Wackerzapp: Der so¬
fort an Ort und Stelle des Unglücks entsandte Kommissar hat
gefunden , daß der Neubau des Bahnhofes sich als die glück¬
lichste Lösung der gestellten schwierigen Aufgabe darstellt .

Der Antrag Erzberger ,
hd Berlin , 22. April . Zn Anwesenheit des Staatssekretärs

Dernburg und des Unterstaatssekretärsvon Lindequist begann
die Budget-Kommission des Reichstages heute vormittag die
Beratung über den Antrag Erzberger und über die Verhand¬
lungen des Kolonialamtes mit der Kolonial -Eesellschast für
Südwestafrika.

Der Antrag Erzberger betrifft eine außerordentliche
Vermögenssteuer von 81 Millionen , die allen in Südwestafrika
ansässigen Einzelpersonen und Gesellschaften, deren Vermögen
300 000 M. übersteigt , in 4 gleichen Jahresquoten zur Deckung
der Kriegskosten auferlegt werden soll.

lleber die Behandlung dieses Antrages des Abg. Erzberger
entwickelte sich zunächst eine längere Geschäftsordnungsdebatte ,
in der auch der Staatssekretär Dernburg das Wort ergriff. Er
führte aus, daß es sich um eine Frage von solcher Wichtigkeit
handle , wie sie in der Kolonialpolitik noch nicht vorgekommen
sei. Der Antrag Erzberger bedeute eine Enteignung, da unter
großem Druck Abtretungen von Land erzielt werden sollten.
Das Berfügungsrecht des Kaisers dürfe nicht durch einen Para¬
graphen beseitigt werden, an einer Stelle , wo er nicht hinge¬
hört .

Der Abgeordnete Erzberger widersprach dieser Ausfüh¬
rung und betonte vor allem , daß die Geschäftsordnung nur
Sache des Reichstages sei, in die man nicht eingreifen dürfe ,
um den Kaiser handle es sich bei dem Entwurf nicht. Der
Reichstag habe das Recht mitzusprechen.

wärts Ems zu. Bald nach 1 Uhr flogen die Luftschiffe an Ems
vorüber und zwar in östlicher Richtung .

s= Bingen , 22 . April . Soeben 1 Uhr 50 Min . fahren die
3 Luftschiffe über Bingen.

— Mainz . 22 . April. (Tel .) Um 2 Uhr 15 Min . kamen
die 3 Luftschiffe rheinaufwärts in Sicht. Sie näherten sich in
flotter Fahrt der Stadt , über welcher sie um 2 Uhr 25 Min.
schwebten.

t= Wiesbaden, 22. April . (Tel .) Um 2 Uhr 35 Min .
schwebten die 3 Luftschiffe über Wiesbaden. Sie flogen in der
Richtung auf Homburg v. d. H . Rach etwa 10 Minuten kamen
die Luftkreuzer aus dem Bereiche der Stadt .

t= Cronberg , 22 . April. (Tel .) Die 3 Luftschiffe wurden
hier um 3 Uhr von Mainz herkommend sichtbar, voran P . 2,
dann Z 2 und weit zurück Ml . Z. 2 überholte P . 2 an der
Waldesgrenze.

-4- Homburg ». d. H., 22. April . (Tel .) Die 3 Luft¬
schiffe wurden von hier ans um 3 Uhr gesichtet ,
Z. 2 voran. Als Landungsplatz für die 3 Luftschiffe ist vor¬
gesehen das weite Feld am sog. Kirschbäumchen.

— Homburg v. d. H ., 22 . April. (Tel .) P . 2 ist gegen 3%
Uhr gelandet . Z. 2 und M 1 manövriere« noch über dem
Landungsplätze .

Die Erforschung des Nordpols im Luftballon .
= Berlin , 21. April. Der bekannte Polarreisende Theodor

Lerner hat eine Feststellungsklage gegen den Grafen Zeppelin
und den Professor Hergesell eingeleitet . Es handelt sich um die
Priorität des Gedankens der Nordpolexpedition.

Wie der Polarreisende Lerner der „B . Z. am Mittag " mit-
teitt , hat Eeheimrat Hergesell in Hamburg erzählt, wie Graf
Zeppelin und er (Hergesell) im Oktober 1908 gleichzeitig auf die
Idee gekommen seien , das Luftschiff für wissenschaftliche Zwecke
zu verwenden und wie dann nachher der Gedanke der Polar -
eaKfrtgajl erttstanden fei. „D och sche ich mich"

, so Weiht Lern«
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Staatssekretär Dernburg betonte demgegenüber, daß

es ihm ferne läge , dem Reichstag das Mitbestimmungsrecht ab¬
zusprechen .

^
Der Antrag , einen Teil des Antrags dem Plenum zu über¬

weisen . wird abgelehnt. Die Kommission trat dann in die Be¬
ratung ein.
Geburt eines Thronerben in Mecklenburg - Schwerin

«t . Schwerin , 22. April . (Privattel .) Die G r o ß h e r -
zogin Alexandra wurde heute von einem Prinzen
entbunden .

Eroßherzogin Alexandra ist eine geborene Kgl . Prinzessin
von Großbritannien und Irland . Sie ist am 29 . September
1882 geboren und vermählte sich am 7 . Juni 1904 zu Gmunden
mit dem regierenden Großherzog Friedrich Franz IV . Die
Ehe war bisher kinderlos .

Der Jubel in der Residenz über die Geburt des Thron¬
erben ist außerordentlich . Alle Gebäude haben geflaggt und
in den Straßen bewegt sich eine festlich gestimmte Menge.
Die Einnahmen der prenß. -hefsisch . Staatsbahueu .

= Berlin . 22 . April . Rach der vorläufigen Feststellung
haben die Einnahmen der preußisch -hessischen Staatsbahnen im
Rechnungsjahr 1909 die bisher noch niemals erreichte Höhe von
2 Milliarden um 21 Millionen Mark überschritten . Der Be¬
triebsüberschuß wird den Etatansatz um 82 Millionen Mark
übertreffen , der Einnahmenüberschuß wird sich beinahe auf
183 Millionen Mark stellen , doppelt so hoch, wie er im Etat ver¬
anschlagt war . Den größten Ueberschuß über den Etatsvoran¬
schlag hat der Personen - und Eepäckverkehr mit 41 .3 Millionen
Mark erbracht.. Der Güterverkehr brachte einen Ueberschuß von
31% Millionen Mark .

Die innerpolitische Lage in Dänemark.
hd Kopenhagen , 22 . April . Die „Berlinske TidenLe" greift

den Ministerpräsidenten Zahle wegen seiner Aeutzerungen über
die innerpolitische Lage in Dänemark scharf an . Das Blatt be¬
schuldigt Herrn Zahle , dem deutschen Publikum ein partei -
polttisch gefärbtes Bild der dänischen Zustände gegeben zu ha¬
ben und protestiert u. a . energisch gegen seine Behauptung , daß
die Durchführung der im vergangenen Sommer angenommenen
Militär -Gesetze die finanziellen Kräfte Dänemarks übersteigen .
Diese Behauptung sei ganz unbegründet . Weder die frühere
Regierung noch die Reichstagsmehrheit haben die finanzielle
Leistungsfähigkeit des Landes bezweifelt, und der größte Teil
der durch die Militärgesetze erwachsenen neuen Ausgaben sei
durch die vom Parlament zu diesem Zwecke bewilligten speziellen
Steuern gedeckt.

Roosevelt in Paris .
t= Paris , 22 . April . Rach den Besuchen beim Präsidenten

Fallieres und beim Minister des Äußern , Pichon begab sich
Roosevelt zu dem früheren Präsidenten Loubet, mit dem er sich
eine Viertelstunde unterhielt , woraus er in . die amerikanische
Botschaft zurückkehrte . Die Journalisten der bedeutenden Blät¬
ter erwarteten ihn bereits hier feit längerer Zeit . Er drückte
ihnen feine große Befriedigung über den freundlichen Empfang
in Paris aus . Roosevelt speiste abends in der Botschaft und
wohnte dann mit seiner Gemahlin und Tochter der Vorstellung
im Theater francaise bei. Auch hier wurden Roosevelt von dem
Publikum, das ihn erkannte, begeisterte Ovationen ausgebracht .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
tid Madrid , 22 . April . Rach dem gestrigen Ministerrat

erklärte Ministerpräsident Canalejas einem Journalisten über
den Straßenbau Ceuta -Tetuan , die umlaufenden Gerüchte feien
unbegründet , jedenfalls aber verfrüht. Angesichts der angeb¬
lichen Kriegsrüstungen Spaniens in Ceuta und des beabsichtig¬
ten Straßenbaues sei der Verdacht aufgestiegen, Spanien wolle
sich Tetuans bemächtigen, was durchaus sinnlos wäre . Spa¬
nien werde die Straße Herstellen und . die Eingeborenen be¬
schwichtigen .

— Melilla , 22 . April . Die holländische Firma Eebr . Müller hm
in der Umgebung des Lagers von Tres -Forcas , trotz des Einspruchs
der spanischen Behörden , mit Bergbauarbeiten begonnen . Die Firma
erklärte , daß sie das Gelände auf die gesetzmäßigste Weise erworben
und durch die zuständige Behörde das Landesprioritätsrecht auf die
Bergwerke dieser Gegend sicher festgestellt habe . Sie wolle die Ein ^
berufung einer Schiedsgerichts-Kommission abwatten , die die vor der

'

Veröffentlichung der in der Algeciras -Akte vorgesehenen Bergbaubed
stimmungen erworbenen Bergrechte zu prüfen habe . Nach einer Mel - ,
düng aus Madttd soll zwischen der spanischen Regierung und de^s
fremden Bergwerlsgesellschaften die Vereinbarung getroffen worden
sein, daß jede Gesellschaft , die sich in der Zone von Melilla niederlasse.f
die spanische Rationalität besitzen und ihre Arbeiter mit spanischem '
Geld« auszahlen müsse.

He „B . Z . amD (ittag "
,
"

demgegertüher veranläßt,
^die^

Prio -
rität der Idee für mich in Anspruch zu nehmen , vor allem mich!
als Urheber der deutschen Zeppelin -Expedition zu bekennen̂
Das bin ich nicht mir selbst, sondern auch Herrn Major Dr.)
v. Parseval und allen denen schuldig, die sich zum Teil bereits-
seit August 1908 für die Realisierung meines seit Jahren ge^
faßten Nordpolplanes interessierten und Beiträge für seine -
Durchführung zeichneten . i

Lerner teilt außerdem mit , daß Graf Zeppelin ihn aufge-,
fordert habe, an der Expedition teilzunehmen , ihn aber nächstes
von ihr ausgeschaltet habe.

Kleine Zeitung.
Lb Eisenhaltige Begetabilien . Die Ansicht , daß der Spinat das

eisenreichste Gemüse sei , ist nicht nur in Laien - , sondern auch in
Aerztekreisen weit verbreitet , aber wie die Untersuchungen von Haen- ,
fel ergeben haben , irrig , denn nach diesen Untersuchungen hat von
allen Begetabilien , die zur Nahrung verwendet werden , der Köpft
salat den größten und der Spinat den geringsten Gehalt an Eiscift
Wenig bekannt ist die Tatsache, daß auch die Kartoffel (magnunö
bonuxn) eisenhaltig ist . Nächst dem Kopfsalat besitzen die Blätter deq
Kohlrabi den größten Eisengehalt . Es folgen dann in absteigender
Reihenfolge : Winterkohl , Endivien , Kartoffel und Spinat . Bei der
Bedeutung der Mineralstoffe für die Ernährung sind diese Tatsachen
nicht ohne Bedeutung , wird doch der Eisenbedarf des Menschen auf
täglich etwa dreiviettel Milligramm geschätzt.

oh Boa der Universität Peking . Die neue Reichsuniversität in
Peking soll auf ganz moderner Grundlage aufgebaut werden . Bi»
jetzt ist schon ein stattlicher , europäischer Lehrkörper gewonnen worden,
und zwar werden die Vorlesungen für Rechts- und Staatswissen -
schäften von englischen Dozenten abgehalten , für Land - und Forsts
Wirtschaft wurden drei japanische und für Philosophie zwei fran¬
zösische Professoren gewonnen. Bon deutschen Dozenten sind bisher
drei Herren in Peking eingetroffen : Dr . Schwarz und Dr . Solgek
für Mineralogie und Dr . Battelt für Chemie . Zwei andere Herren,
ein Bergassessor und ein Marineinasmeun . befinden sich auf oet
Smrsifl , ^ ^ - * ..

~ ■
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Die neuen Peers .
pK . London , 21 . April . (Privat .) Die Frage , wo man die

«ielen Peers herbekommen will , die notwendig fein werden , um eine
liberale Mehrheit im Oberhaus zu erhalten , im Fall der König sich

dem Plan des Kabinetts einverstanden erklären sollte, hat die
« resse beider Parteien in den letzten Tagen sehr beschäftigt. Es heißt ,

es die Absicht des Premierministers ist, zunächst alle die zweiten
« jhne der liberalen Peers vorzuschlagen, was eine seltsame Situation
tzeivorbringen würde , da die zweiten Söhne dieser Peers dann den
Titel eher erhalten würden als die ältesten Söhne , die erst nach dem
Tode ihres Vaters in das Oberhaus kommen . Ferner sollen alle
liberalen Mitglieder des Geheimen Rates sowie alle der Partei an-
oehörenden Baronets vorgeschlagen werden und endlich alle diejenigen
liberalen Mitglieder des Unterhauses , die genug Privatvermögen
hoben, diese Würde bekleiden zu können. Die Zeitungen der Oppo-
Mion weisen aber darauf hin , daß selbst wenn alle die unter diese
Kategorien fallenden Herren einverstanden sein sollten , man nicht
o,ehr als zweihundert neue Peers erhalten würde , während minde¬
stens fünfhundert notwendig sein würden , um eine sichere Mehrheit im
Oberhaus zu erhalten .

Mr . Birrell hielt gestern abend in Hoxton eine intereffante Rede
über die Frage der Schaffung neuer Peers . Der Minister führte aus ,
baß wenn die Peers sich dem Willen des Volkes widersetzten, unbe¬
dingt ein Mittel gefunden werden müsie , ihren Widerstand zu brechen ,
unb die einzige Möglichkeit, dies zu erreichen sei die Schaffung von
Peers. Der Minister gab zu , daß dieser Ausweg nicht sehr angenehm
sei und auch nicht sehr schön aussehe, er habe auch sicherlich ein« Menge
Nachteile , aber schließlich sei es eben der einzige Weg, und die Libe¬
ralen könnten nicht verantwortlich gemacht werden , es sei die Schul¬
der Verfassung, wenn die Krone keine anderen Rechte habe , die Lords
zu zwingen. Der Minister ließ jedoch durchblicken , daß die bloße
Drohung, diesen Ausweg zu benutzen, schon den gewünschten Erfolg
haben werde, wenn die Peers nur zu der Erkenntnis und lleber -
zeugung gebracht würden , daß es dem Kabinett wirklich ernst mit der
Durchsetzung seines Willens sei.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hqdrogr .
Der Luftdruck nimmt heute von einem im Südwesten

lagernden Maximum bis zu einer Depression ab , die sich über
der Ostsee befindet ; ein Teilminimum liegt über Oberitalien .
Das Wetter ist in Deutschland meist trüb und regnerisch , dabei
im Norden kühl , im Süden noch ziemlich mild . Die Herrschaft
der Depresiion scheint sich noch weiter zu erhalten ; es ist des¬
halb meist trübes und kühles Wetter mit weiteren Regenfällen
zu erwarten .

Witterungsveubuchtungeu orr ilirtfnrnlon . Station Karlsruhe

April
21 . Nachts 3" U.
22. Mrgs . 7“ U.
22 A'iitt . 2" U.

äirom. SKia.
i« c.

752 .8 12.4
750 .4 ! 11.4
749 .1 i 8.0

noim.
S -ucht. Feuchtigkeit

ra Proz»

Höchste Temperatur am 21. April 14,6 niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 10,5.

Himmv »

bedeckt

Regen

Metteruachrichte « aus dem Süd, « vom 22. April früh :
Lugano wolkenlos 13 ', Biarritz bedeckt 11 °. Coruna —, Perpignan
wolkenlos 16 °. Nizza bedeckt 10 °, Triest wolkenlos 16 °, Florenz
bedeckt 11 °. Rom wolkenlos 12 °. Cagliari wolkig 13°, Brindisi
wolkenlos 13 °, Horta (Azoren) dunstig 15» .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Pasiagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

E~ Bremen, 22 . April . Angekommen am 21 . April : „Crefeld " in
Bremerhaven ; „Prinzesiin Irene " in Neapel ; „ Schwaben" in Algier ;
„Stambul " in Batum . — Am 22. April : „Therapia " in Marseille . —
Paffirrt am 21. April : „ Main " Bork Riff . — Abgegaugen am 21 .
April : „Jork " von Hamburg ; „Prinz Friedrich Wilhelm " von New-
york ; „Prinzesiin Irene " von Neapel ; „ Prinz Sigismund " von
Brisbane ; „ Main " von Bremerhaven ; „Prinz Heinrich" von Mar¬
seille ; „ Gießen " von Antwerpen ; „Prinz Eitel Friedrich " von
Genua . — Am 22 . April : „Prinz Ludwig" von Schanghai .

Oie beste Garantie

2425

für einen leichten Lauf des Fahr¬
rades und müheloser Zurück¬
leg n n g grosser Strecken bietet der

CONTINENTAL
Pneumatic

Unübertro ffene Qualität und
Konstruktion schufen ihm seine domi¬
nierende Stellung auf dem Weltmärkte

Continental■ Caoutchouc- a.
Gutta-Percha-Co„ Hannover

Gck-Arlehen
reell an jedermann , auf Wechsel ,
Schuldscheinoder Hausstand schnell
und diskret . Bl 5206

Gartenstraff« 8 » . parterre.

400 « II .
von Selbstgeber gegen Sicherheit
von einem achtbaren Geschäftshaus
gesucht . Offerten unt . Nr. 3315175
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

\ Theaterplatz,
2. Rang , Mitte , 1 . Abteilg . , sofort
abzugeben. Zu erfragen unter Nr .
B15195 in der Expedition der
„ Badischen Preffe " .

Wer Hunde abgibt , wolle Adresse
senden an Ludw . Becker ,
2315177 Badenertorstratze 23

Ettlingen .

Wer
eint Stelle sucht,
eine Stele zu »ergeben hat,
etwas za baasea sacht,
etwas ra oerbaasea hat,
etwas ja mieten sacht,
etwas ja aemletea hat
iuferiert am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
Expedition :

Eck« Lammstraffe uns Zirkel .

Aufbewahrung von
Pelz waren
Uniformen , Such- und Woll - Waren

(auch anderwärts gekaufter Gegenstände)
Sorgfältige Pflege nach bewührtertachmännischer Methode
■ ii i i n — ^ unter persönlicher Leitung. = = = ==

Geräumige, mnsterhaft angelegte Magazine.
Einzige, eigene

hygienische Neuerung
Jeder Gegenstand vom anderen
unter besonderem Schutz getrennt .

VolleVerslcbernog gegen Motten, Feoer a. sonst. Schaden .
Sehr mässige Preise . Preisliste zu Diensten .

Gross kürsehnerei

Wilh . Zeumer
Kaiserstr. 125/127 . . Telephon 274 .
Kostenlose Abholung im Hause mit geschlossenem

Wagen durch zuverlässigen Diener.

Reparaturen und Umarbeitungen während dem
Sommer besonders sorgfältig und vorteilhaft .

Kehl a. Kh.
JJ*tepUtras*e 17

Statt Karten .
Clara Bensinger

Adolf Wertheimer
Verlobte

B, .

Karlsruhe
Zirkel 11

Fufewohl*
Stiefel

2 Patente -

Prämiert : Goldene Me »aile .
I. Preis .

Die wohlgemeinte Mahnung !
In der heutigen schnellebigen Zeit ist es Pflicht und Wunsch des

Menschen , seine Gesundheit zu schützen und zu erhöhen . In dieser Hinsicht
bildet das Fundament des Körpers — Ihre Füsse — einen der wichtigsten
hygienischen Faktoren .

Unzählige Menschen schleppen sich mühselig dahin — einzig und allein
weil es ihnen an dem richtigen bequemen . Schuhzeug fehlt.

Angesichts dieser Tatsache liegt es im Interesse Ihrer Gesundheit , sich
von den wunderbaren Vorzügen der Fusswoblsiielei zu überzeugen .

Reformhaus Fusswohistiefe ) (System Langenohl ), nach einem wirklich
sinnreich patentierten Verfahren hergesteüt — D. R . Patente Ar . 157027 ,157028 — folgen sier natürlichen Fussbewegung spielend leicht und sind so
schmiegsam weich, dass man schon beim .ersten Anproben des Fusswohl -
stiefeis das Gefühl höchster Bequemlichkeit empfindet .

Reformhaus’ Fusswohlstiefei verbinden mit diesen Vorzügen auch noch
die besonderen Eigenschaften tad Hosen Possens , grösster Haltbarkeit und
steter Wasserdicht gkeit der Nähte u. der SoMe.

Reformhaus’ Fusswohlstiefei lassen sich seihst nach stärkster Strapa -
zierung von jedem Schuhmacher wieder auf Rand besohlen , wodurch die
ursprüngliche und überaus wichtige Elasticität des Fusswohlstiefeis erhalten
bleibt. 6213

Reformhaus’ Fusswohistiefe ! verursachen kein Brennen an den Sohlen .
Vorrätig in allen Grössen 39 ^ nur -ML im

Reformhaus zur Gesundheit, L. Neubert ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 .

Versand - — Telephon 2742. — Broschüre gratis und franko.

Zeitungsträgerin
durchaus ehrlich «uv zuverlässig , bei hohem Lohn
gesucht.

Zu melde « in der
Expedition der „Badischen Presse ".

Bekanntmachung.
Die bei der Verbrauchsstcuererheberstelle am Linkenheimertor er¬

richtete fahrbare Brückenwage rst nunmehr dem öffentlichen Verkehr
übergeben worden. Für die Benützung dieser Brückenwage gelten die
gleichen Vorschriften und derselbe Tarif , wie für die übrigen Brücken-
wageu der Stadt .

Als Wagmeister wurde gemäß § 36 der Gewerbeordnung und 8 60
der Vollzugsverordnung hierzu bie Verbrauchssteuererheberin Frau
Karl Widmann Witwe hier bestellt und verpflichtet. 6182

Karlsruhe , den 21. April 1910.
Der Stadtrat.

Dr . Horstmann . G . Becker.

Bekanntmachung.
- Die Erneuerungs - u . Ergänzungswahlen

der Beisitzer des Gewerbegerichts betr .
Da die Amtszeit der Hälfte der Beifitzer des hiesigen Gewerbe¬

gerichts abgelausen und da seit der letzten Wahl 1 Beisitzer ausgeschie¬
den ist , dessen Amtsdauer z . Zt . noch nicht abgelaufen wäre , sind ge¬
mäß 88 3 und 5 des Ortsstatuts über das Gewerbegericht Erneuer¬
ungs - und Ergänzungswahlen der Beisitzer vorzunehmen.

Es sind zu wählen :
a) Mit Amtsdauer bis Ende 1915 :

6 Beisitzer aus demStande der Arbeitgeber und
6 Beisitzer aus dem Stande der Arbeitnehmeer.

b ) Mit Amtsdauer bis Ende 1912 :
1 Beisitzer aus dem Stande der Arbeitnehmer.
Die Wahl der Beisitzer aus dem Stande der Arbeitgeber liegt den

Arbeitgebern , die Wahl der Beisitzer aus dem Stande der Arbeit¬
nehmer den Arbeitern ob .

Als Arbeitgeber gelten diejenigen selbständigen Gewerbetreiben¬
den, welche mindestens einen Arbeiter regelmäßig das Jahr hindurch
oder zu gewiffen Zeiten des Jahres beschäftigen . Den Arbeitgebern
stehen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines bestimm¬
ten Zweiges desselben betrauten Stellvertreter der selbständigen Ge¬
werbetreibenden gleich, wogegen Betriebsbeamte , Werkmeister und
mit höheren technischen Dienstleistungen betraute Angestellte, deren
Jahreseinkommen an Lohn oder Gehalt 2000 M nicht übersteigt , als
Arbeiter gelten.

Hausgewerbetreibende gelten ohne Rücksicht auf die Zahl der von
ihnen beschäftigten Personen als Arbeiter , wenn sie nicht neben dem
Hausgewerbe ein Gewerbe auf eigene Rechnung ausüben .

Wahlberechtigt sind diejenigen, dem deutschen Reiche augehörigen
gewerblichen Arbeitgeber und Arbeiter , welche das 25. Lebensjahr voll -
endet haben und in der Gemarkung Karlsruhe wohnen oder beschäftigt
sind .

Nicht wahlberechtigt find :
1 . Personen , welche die Befähigung zum Amt eines Schössen

infolge strasgerichtlicher Verurteilung verloren haben ( 88 31 , 33 , 35
und 358 des Strafgesetzbuchs) :

2. Personen , gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Ver¬
brechens oder Vergehens eröffnet st

't , das die Aberkennung der bürger¬
lichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Aemter zur Folge haben kann;

3 . Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Ver¬
fügung über ihr Vermögen beschränkt sind ;

4 . Gehilfen oder Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeschäften
(dagegen sind gewerbliche Arbeiter in solchen Geschäften , z . B . Stößer
iu Apotheken, Packer , Fuhrleute usw . wahlberechtigt) ;

5 . Arbeiter , welche in den unter der Militärverwaltung stehenden
Betriebsanlagen beschäftigt sind ;

6 . Personen weiblichen Geschlechts .
Zur Stimmabgabe werden nur diejenigen Arbeitgeber und Ar¬

beiter zugelaffcn, welche in der Wählerliste eingetragen sind und in
letztere werden nur diejenigen eingetragen, welche zu diesem Behusc
ordnungsmäßig angemeldet werden.

Die Anmeldungen werden im Rathaus 2. Stock, Zimmer Nr . 45 ,
in der Zeit vom Montag den 25. April bis einschließlich Mittwoch den
11. Mai d . Js .» vormittags von 8—12 Uhr u. nachmittags von 2—6 Uhr
angenommen .

Die Anmeldungen können schriftlich oder mündlich durch die Wahl¬
berechtigten selbst oder durch Dritte erfolgen; sie können auch unter
der Adresse des Bürgermeisteramts durch die Post cingesandt werden .

Die Anmeldungen muffen enthalten :
Zu - und Vornamen, . Beruf und Stand , .Lebensalter , Wohn- und

Beschäftigungs -Ort mit (bei hier wohnenden ) Angabe von Straße und
Hausnummer , ferner bezüglich der Arbeitgeber die Zahl der von
ihnen beschäftigten Arbeiter und bezüglich der Arbeiter den Namen
des Arbeitgebers .

Gedruckte Formulare für schriftliche Anmeldungen werden von
der Anmeldestelle aus Verlangen verabfolgt. 6173

Karlsruhe , den 21 . April 1910.
Der Stadtrat .

Dr . Horstmann . Lacher.

Dame sucht 100 Mark
gegen gute Sicherheit u . pünktliche
Rückzahlung. Off. u . Nr . 3315176
an die Exp. der „Bad . Presse" erb.

1 Schlchmmer
« e«, für 125 Mark,

bestehend aus : 2 Betten , 2 Nacht
tische , 1 Waschtisch , 1 Kleiderschrank,
2 Stühle , 1 Handtuchhalter , unter
Garantie , hat zu dem staunend
billigen Preis abzugeben 6223 .5.1

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus , Philippstr . Nr. 19

Tel . 1659 . <Franko-Lieserung.)

Div. Diwan,
Fauteuil - Chaiselongue ,

Kanapee,
neu und gebraucht, . har billig ab¬
zugeben 6224 .5.1

Heinrieh Karrer ,
Lagerhaus . Philipvstraffe Nr . 19.Tel . 1659 . (Franlo -Lieserung.)

Mutarruff 3 1/* PS. , fast neu,-VlimHllIU , ist umständehalber
für 350 M . abzug. Ansch,-Pr . 750M.
1815208 .2. 1 Fasanenstr . 3, 2 . St .

MWlMMs .
1 neues hübsches , weißes Batist-

kleid, sowie ein graues Jacketkleid
billigst zu verkamen . Zu erfragen
Lenzftr . 14 . 1 . St ., rechts. Bl5197

Damenrad, fÄ “ 1
B15203 Rintheimerstr . 16, Laden.

teilen finden
In Hiesiger Konditorei findet

Volontär

gute Ausbildung
Näheres unter Nr . B14996 in der

Expedition der „Bad . Preffe" . 2.2
Für ein Fabrikbureau nach

^ffenburg

Fräulein

m. näh . Angaben über Alter , Ge -
baltsanspr ., Zeugnisabschr. etc . u.Nr . 39992 an die Exp . der „ Bad.
Presse " erbeten . 2.1

Verläßlicher Mann
gleich welchen Berufes , ob in Stadt
oder Dorf , als Alleinvertreter uns .
überall verlangten Artikels für den
dortigen Bezirk gesucht . Nur ehr¬
liche, wenn auch einfache Leute ,werdenberücksichtigt . Piel Gelde ing .,dauernde lohnende Tätigkeit . Ost.
an Annoncen-Exped. V . Helzle ,Hagen i . Wests . 4030a
•* ££ MI . tägl . Verd . d. Verlaus

nt . Patent -Artikel f . Herren .
Neuhciten -Fabrik 3476a

Mittweida - Markersbach Rr . 113

Gesucht wird zum event .
sofortigen Eintritt ein mit
der 3930a.8.2

Werkzeug- und
Werkzeugmaschinen-

Branchedurchaus vertrau¬
ter Herr für Exped. und
Verkauf.
Wirklich tüchtigen, psticht -

eisrigen und selbständig
arbeitenden Reflektanten
wird dauernder und gut
salarierter Posten gewähr¬
leistet . Detaill . Angebote
unter Nr. 3930a an die
Exped . der „Bad . Presse"
erdeten.

Fräulein
mit guter Handschrift, mit Steno -
graphie u. Maschinenschreiben ver¬
traut , von hiesigem Büro per 1 .Mai gesucht. Offerten mit Angabeder bisheripen Tätigkeit und Ge-
hattsansprüche unter Nr . 6184 a »
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten. 2 .1

Auf größeres Bersickerungsbüro
wird zum sofortigen Eintritt ein
jüngeres Fräulein
gesucht , welches gute Handschrift
besitzt und stenographiekundig ist.
Ebendaselbst wird noch ein

Lehrling
eingestellt .

Offerten unter Nr . 6090 an die
Expedit, der „Bad . Preffe " .

Mä-chen gesucht,
zuverläff., in allen häusl . Arbeiten
ers . auf l .Mai . Lenzstr.5, III . B15196

Lehrmädchen
aus guter Familie sofort gesucht.
Refonnha(]8 z. Gesundheit
6206 Karlsruhe , Kriegstr 40.
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Personalnachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Zum Een . -Major befördert : der Oberst Frhr . v . Ompteda , beauf -
rragr mit her Führung der 58 . Jnf .-Brig . , unter Ernennung zum Kom¬
mandeur dieser Brig . Seppert , Major beim Stabe des 5 . Bad . Jnf .-
Regts . Rr . 113, als Bats .-Kommandeur in das Jnf .-Regt . Graf Bar¬
fuß (4. Westfäl .) Nr . 17 versetzt . ». Scheliha , Oberstlt . und Komman¬
deur des 1 . See -Bats ., aus der Marine ausgeschieden und beim Stabe
des 2 . Bad . Eren .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 . Zu Oberstlts . be¬
fördert : der Major und Bats . -Kommandeur v. Suter im 2 . llnter -
Elsaff . Jnf .-Regt . Nr . 137 ; dieser unter Versetzung zum Stabe
des 3 . Ober -Elsäss . Jnfanterie -Regts . Nr . 172 . Der Charakter
als Oberstlt . verliehen : dem Major z. D . : Bertram , Pferdevormuste -
rungs -Kommissar in Freiburg i . B . Als Bats .-Kommandeure versetzt :
die Majore : v. Cosel beim Stabe des 7 . Thüring . Jnf .-Regts . Nr . 96,
in das 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Schulz beim Stabe des 6 . Bad .
Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, in das 2 . Unter -Elsäff . Jnf .-
Regt . Rr . 137 , Handt beim Stabe des Jnf .-Regts . Hessen -Homburg
Nr . 186, in das 3 . Ober -Elfäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 . Versetzt die
Majore : Hasse im Eeneralstabe der 29 . Div . , in den Generalstab des
15 . Armeekorps, v. Heymann im Eeneralstabe der 39 . Div ., in den
Großen, Generalstab . In den Eeneralftab der Armee versetzt : die
Hauptleute und Komp .-Chefe : Kirch im 3 . Lothring . Jnf .-Regt . Nr .
135, unter Ueberweisung zum Eeneralstabe der 29 . Div . , van den Bergh
im 8. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 , unter Ueberweisung zum Generalstabe
der 39 . Div . Versetzt: der Major : v. Beyer beim Stabe des 4 . Bad .
Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , zum Stabe des 5 . Rhein . Jnf .-
Regts . Nr . 65 ; der Hauptmann und Komp .-Chef : Caesar im 4 . Magde¬
burg . Jnf .-Regt . Nr . 67, als Platzmajor nach Karlsruhe . Zu über¬
zähl . Hauptleuten befördert : die Oberlts . : Siebigk , Haellmigk im
7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Wenderhold im Rhein . Jäger -Bat . Nr . 8.
Settegast , Lt . der Res. des 2 . Bad . Eren . -Regts . Kaiser Wilhelm I .
Rr . 110, kominandiert zur Dienstleistung beim Niederrhein . Füs .-Regt .
Nr . 39, als Leutn . mit Patent vom 16 . Januar 1906 im letztgenannten
Regt , angestellt. Dumrath , Oberst und Kommandeur des Schleswig -
Holstein . Drag -Regts . Nr . 13 , mit der Führung der 29 . Kav .-Brig .
beauftragt . Frhr . Thumb v. Neuburg , Oberstlt . und Kommandeur des
1 . Bad . Leib-Drag .-Regts . Nr . 20, zum Obersten befördert . Frhr .
v. Plettenberg , Major beim Stabe des 2 . Bad . Drag .-Regts . Nr . 21,
mit der Führung dieses Regts . beauftragt . Epner , Major und Eskadr .-
Chef im Ulan .-Regt . Großherzog Friedrich von Baden (Rhein .) Nr . 7,
zum Stabe des 2 . Bad . Drag .-Regts . Nr . 21 versetzt . Jmhoff , Oberst
z. D ., früher Major und Abteil .-Kommandeur im damaligen 1 . Bad .
Feldart .-Regt . Nr . 14, als Oberst vorbehaltlich der Patentierung , mit
Rangierung vor dem jedesmaligen ältesten Regts .-Kommandeur der
Waffe , in der Armee wiederangestellt und zum Kommandeur des
Nirdersächs. Feldart .-Regts . Nr . 46 ernannt . Fouquet , Oberstlt . und
Abteil .-Kommandeur im 2 . Bad . Feldart .-Regt . Rr . 30 , zum Kom-
mandeur des 2 . Niederschles. Feldart .-Regts . Nr . 41 ernannt . Zum
Abteil .-Kommandeur ernannt : der Major : Stricker beim Stabe des
Ostfriej . Feldart .-Regts . Nr . 62 , unter Versetzung in das 2. Bad . Feld -
art .-Regt . Nr . 30. ». Kutzleben, charakteris. Major beim Stabe des
4. Bad . Feldart .-Regts . Rr . 66 zum überzähl . Major befördert . Zum
überzähl . Hauptmann befördert : der Oberlt . : v. Stutterheim im
3. Bcch. Feldart .-Regt . Nr . 50 . Versetzt: Otto , Oberlt . im Feldart .-
Regt . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14 , in das Cleve . Feldart .-Regt .
Nr . 43 . Ein Patent seines Dienstgrades verliehen : dem Hauptmann
und Komp .-Chef : Hertzer im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14. Versetzt: der Lt . :
Graf v. Sparr im 4. Westpreuß . Jnf .-Regt . Nr . 140, kommandiert zur
Dienstleistung beim Telegraphen -Bat . Rr . 4, in dieses Bat . Ernannt :
der Major : Haegele beim Stabe des Bad . Train -Bats .- Nr . 14, zum
Kommandeur des Pomm . Train -Bats . Rr . 2. v. Krofigk, Rittm . und
Komp .-Chef im Kurheff . Train -Bat . Nr . 11 , zum Stabe des Bad .
Train -Bats . Nr . 14 versetzt . Krauß , Lt . der Landw .-Jnf . 1 . Auf -
gebots (I Köln ) , früher im 3 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 , vom
1 . Mai 1910 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung beim Rhein . Train -

Bat . Nr . 8 kommandiert : während dieser Dienstleistung ist sein Patent
als vom 3 . März 1904 datiert anzusehen. Mit dem 1 . Mai 1910 ver¬
setzt : der Hauptmann : Witte , Lehrer an der Kriegsschule in Engers ,
als Komp . -Chef in das 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 . Bauer , Major
und Militärlehrer an der Haupt - Kadettenanstalt , zum Stabe des
5 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 versetzt . Zur Dienstleistung kommandiert :
der Hauptmann : ». Bulmerincq , Platzmajor in Karlsruhe , unter Ver¬
setzung in das 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142 , zum Bekleidungsamte des
10. Armeekorps . Befördert : Schönrock , Zeugfeldw . bei der 3 . Art .-
Depot -Direktion , unter Versetzung zum Art . -Depot in Rastatt , zum
Zeugleutnant . Versetzt : der Zeug-Oberleutnant Herrlau beim
Artillerie -Depot in Rastatt , zum Artillerie -Depot in Stettin ,
unter Ernennung zum Verwalter des Neben-Artillerie -Depots in
Kolberg . Aus dem Heere scheidet am 6 . Mai aus und wird mit dem
7 . Mai 1910 in der Schutztruppe für Kamerun angestellt : Naumann ,
Lt . im Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14. Zu Fähnrichen befördert : die
Unteroffiziere : Heimbach im 4. Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr.
112 , Bauer im 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113, Roeseu im 9 . Bad . Jnf .-
Regt . Nr . 170, Lochmüller im Bad . Pion .-Bat . 14 , Mühe , Oberjäger
im Rhein . Jäger -Bat . Nr . 8 . In Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt : Maurer . Major
und Bats .-Kommandeur im 3 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 , mit
der Erlaubnis pm Tragen der Regts . -Uniform . Der Abschied mit
der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-
Uniform bewilligt : Frhr . v. Uslar -Gleichen, Oberstlt . und Komman¬
deur des 2 . Bad . Drag .-Regts . Rr . 21 , unter Verleihung des Charak¬
ters als Oberst ; Frhr . v. Roggembach , Major und Bats .- Kommandeur
im 7. Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142, unter Verleihung des Charakters als
Oberstlt . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt : Frhr .
Prinz 0. Buchau, Oberstlt . beim Stabe des 2 . Bad . Eren .-Regts .
Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , mit der Erlaubnis ptn Tragen der Uni¬
form des 4. Niederschles. Jnf .-Regts . Nr . 51 , unter Verleihung des
Charakters als Oberst. Der Abschied mit süner Pension bewllligt :
dem Oberstlt . z. D . : Keller , Zweiter Stabsoffizier beim Kommando
des Landw .-Bezirks Hagen , mit der Aussicht auf Anstellung im Zioil -
dienst und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 6 . Bad . Jnf .-
Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114. Zur Reserve beurlaubt : der
Fähnrich : Huch im 7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 . Zum Regts .-Arzt er¬
nannt unter Beförderung zum Oberstabsarzt : Dr . Weber des 2 . Bats .
Jnf .-Regts . von Lützow (1 .Rhein .) Nr . 25 , bei dem 3 . Ober-Elsäss.
Jnf .-Regt . Nr . 172 . Zu Bats .-Aerzten ernannt unter Beförderung zu
Stabsärzten : die Oberärzte : Dr . Kayser beim 3 . Bad . Feldart .-Regt .
Nr . 50 . bei dem 3 . Bat . Jnf .-Regts . Graf Bose (1 . Thüring .) Rr . 31,
Dr . Schlemmer beim 2. Nassau . Jnf .-Regt . Rr . 88, bei dem Bad . Train -
Bat . Nr . 14 . Zum Oberarzt befördert : der Asstst .-Arzt : Ammm» beim
4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 . Zum AM .-Arzt be¬
fördert : der Unterarzt : ». Gimborn beim 2 . Oberrhein . Jnf .-Regt .
Nr . 99 , unter Versetzung zum 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III .
Nr . 114 . Versetzt: die Oberstabs - und Regts .-Aerzte : Dr . Eble des
Kür .-Regts . Herzog Friedrich Eugen von Württemberg (Westprerch .)
Nr . 5, zum 7, Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 , Dr . Hasenknops des 3 . Ober-
Elsäffischen Jnfant .-Regiments Nr . 172 zum 1 . Unterelsäsiifchen Jn -
fanterie -Regt . Nr . 132 ; die Stabs - und Bats .-Aerzte : Dr . Krüger
des 1 . Bats . 3 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regts . Nr . 172 , zum 3 . Bat . dieses
Regts ., Dr . John des 3 . Bats . 3 . Ober-Elsäsi . Jnf .-Regts . Nr . 172,
zum 2 . Bat . dieses Regts ., Dr . Hempel des Bad . Train -Bats . Nr . 14,
zum 3 . Bat . Jnf .-Regts . von Stülpnagel (5 . Brandenburg .) Nr . 48,

dort Begründer und Direktor des Oesterreichischen Lloyd . Als ^ Ul

Girre Erinnerung .

die Frankfurter Nationalversammlung entsendet wurde , zog er £
Augen der österreichischen Regierung auf sich und wurde schließt
Handels - und Gewerbeminister . ■

Bruck tat viel für das Land , mußte aber den ihm feindlich <* 1
simrten reaktionären Elementen weichen. Bald jedoch wurp« J
zurückgerufen, um (äs Finanzminister die gänzlich zerrütteten Fin «^
zen des Kaifsrstaates zu ordnen . An dieser Aufgabe scheiterte ^
trotz ungeheuerer Anstrengungen , was seine Feinde gegen ihn au^
nutzten, und da zugleich große llnterschleise in seiner Verwaltung auf

'

gedeckt wurden , an denen er freilich unschuldig war . so verdächtig
man ihn auch persönlich. Dfes führte zu seiner Entlassung tn 6%
kester Form . Am 22 . April 1860 , als er eben aus der Oper he^ .
kehrte, empfing er ein Handschreiben des Kaisers , das lautete : „Lied^
Freiherr v . Bruck ! Ich finde Eie auf Ihr Ansuchen in den zeitlich^
Ruhestand zu versetzen und die Leitung des Finanzministert «^
meinem Reichsrate Ignaz Edler von Plener provisorisch zu üb^
tragen .

"
Der Minister äußerte nichts, verweilte noch kurze Zeit in sestn,

Familienkreise und ging um Mitternacht in sein Arbeitszimmer .
um 6 Uhr rief die Klingel den Diener ins Schlafzimmer , wo Bnu
blutend im Bette lag . Er hatte sich Hals und die Pulsader eim,
Armes mit dem Rasiermesser durchschnitten. Doch ließ er noch
versiegelte Pakete mit Papieren holen und oerbrennen . Da die Aerzj ,
Hoffnung aus Rettung gaben , so wurde verbreitet , der Minister fa
vom Schlage getroffen worden . Um fünf Uhr nachmittags 03,
schied er .

Aerielngelaufene Büch« ; und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeid's Hofbuchhaudtasg.

Liebrrmann u. Cir^ Karlsruhe .
Wir Bäter und Mütter und des kommenden Geschlechtes Gesuns

heit und Kraft . Bon Dr . Karl Weiß. Reutz & Jtta , Derlagsanstält
Konstanz. Leipzig.. Pr . M 1.40. »Wir Väter und Mütter " ist ch
freimütiges und sittlich ernstes Buch , das berechtigtes Aufsehen errege,
wird . Es handelt von der Heiligkeit des ungeborenen Kindes , von dy
hohen Würde der Bater - und Mutterschaft , von der Macht der Eltern,
vermittelst richtigen Erkennens der Naturgesetze, ein Geschlecht zu %
zeugen, stark und gesund, geistig groß und edel. Es ist das Buch etita
besorgten Vaters , eines Mannes , der cm die Vewoklko -mmnung d«,
Mensihheit glaubt .

Illustrierte Völkerkunde. Unter Mttwirkung von Dr . A. Bhh«,
W. Krickeberg , Dr . R . Lasch, Professor Dr . Felix v . Luschan, Profess«
Dr . W. Bolz herausgegeben von Dr . Georg Buschan. 480 Setten mit
17 Tafeln und 194 Abbildungen im Text . Geheftet Jl 2.60, geümüe ,
Ji 3.50 . Verlag von Strecker & Schröder in Stuttgart .

Felix Ego : Es kam ein blasser Schmetterling . Preis 3 JH geü
Berlin . Rosenbaum & Hart , Verlagsbuchhandlung .

Welche Beamtenlamfbahn kann ein Bolksschüler ergreifen . Ei«
Belehrung für Eltern und Schüler von A . Eckardt . 8", 32 S ., Pret
40 4 . Baden -Baden , Pet . Weber, Berlagshandlung .

Siemer , Aus meinen Klostertagen. M 1.50. Wismar » Hans Bar
tholdi , Verlagsbuchhandlung .

Wachet auf ! Worte eines Freundes der Raturheilmethode v«
Dr . med. Adolf Schlesinger , praktischer Naturarzt und Magnetopai
in Berlin . Kommissionsverlag Otto Maier , G .m. b. H„ Leipzig.

Die Kunst, Erfindungen zu machen . Ein praktischer Ratgeber fü
jedermann . Bon C . Naumann . Preis : <M 1 .50. Verlag von Edwil
Runge in Gr . Lichterfelde-Berlin .

Hofbuchhandlung Josef Singer , Straßburg i . E„ Meisengaste IS
erschienen: Ellyn Karin , Immakulata Kröger . Preis brosch . Jl 3.-
geb . M 4.—. — Greven , Schwarze Rosen, gebunden JL 3.50. -
Greven , Die Naturschilderungen bei Lenau , gebunden M 3 .50.

Die Bauführung . Von K . Knüll, Architekt und Oberlehrer an ba
Kgl. Baugewerkschule zu Königsberg i . Pr . Mit 8 Abbildungen . A
Originalleinenband 3 JL. Leipzig 1910 , Verlag von I . I . Weber.

Hermann Dahl : Schilf-Lotte, (Novelle) . Wien .) Verlag von Pa ,pc . Wien , 22 . April . An das erschütternde Ende eines Mannes ,
der von den kleinsten Anfängen es zu Macht und Reichtum brachte - -
und dennoch elend zugrunde ging , erinnert der 23. April , an dem vor Knepler OBMBittjmfet tte
50 Jahren der österreichische Minister Karl Ludwig Freiherr v. Bruck — 8*ot-en BWf * ^ ü *01*1“?. Bott der Insel Shlt .^ Von ^ AnnU
aus dem Leben schied. Er war der Sohn eines Elberfelder Pofamen -
tters , erlernte das kaufmännische Geschäft, kam nach Triest und wurde

Mothe . 1910 . Verlag von Curt Pfennigsdorf , Halle a. S . und Wester
land a . Sylt . Preis broschiert M 4 .—. gebunden in Leinenba», >
5.—.

Neuheiten
in 'Wiener und Pariser

Promenade-Sehuhen

Prima Fahrräder direht ah Fabrik, franko jeder Baluistath»
Bevor Sie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Prachtkatalog Nr.

gratis nnd franko Sie werden staunen über die billigen Preise . — Pneumatikmäntel M 2,20, 4,—, 5,— , 6,-
Luftschläuehe M 1,90, 2,60, 3,30 und 3,50, Acetylenlaternen M 1,50, 1.95 , 2,10 etc . 2442 &6. .

J . Fries , Beseler Hfl . , Alemannia - Fahrrad - Werke , Flensburg ,

empfiehlt in grösster Auswahl
5698.2.1

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstrasse 183.

I
Getrag . Kleider

Schuhe, Weißzeug u. Pfand - !
scheine bez . am besten B,«« .,.,A^flranner,Schwanenftr .19. !

Grösstes Lager

J

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätle.

WamlienhaiiS
in feinster Herrschaftslage , modern ,
12 Zimmer , zu verkaufen . Preis
60000 Mk . Offerten unt . Nr . 3326
deförd . die Expeo. der „Bad . Presse"

Äoch neuesPi
stattliches Instrument , wird mit
Klavierstuhl sehr billig verkauft .

Ritterstr . 4. St .

Handschuhe

In verkehrsreicher Stadt Badens
ist eine neueingerichtete

Mittirei lif hl. W
und Branntwein - Ausschank unter
günstigen Bedingungen sofort oder
später zu verkaufen oder zu ver¬
pachten. Reflekt. wollen Offerten
unter Ikr. 6192 an die Exped. der
„Bad . Presse" einsenden . 3.1

8ebr. Wei»tra«spiirWer
ä 20 —200 1 u . ä 600 —700 1,

gebt. DoilsWer,
a 200 —4000 I werden wegen
Geschäftsaufgabe sehr billig ab¬
gegeben . Gest . Offerten unter
Nr . 6151 an die Expedition der
.Badischen Preffe " erbeten . 3 .2

Billig jtt verkaufen .
2 Spitzenkapothüte f . alt . Damen

! u . 4 Mk ., 2 gefütterte Blusen ,
reine Wolle, ä 4 Mk., ein schwarzer
Tüllkrageir . 10 Mk ., alles noch wie

R, " - - - -

Fahrnis¬
versteigerung .

Samstag , 23. April , nachmittags
2 Uhr, werden im Auftrag im
Versteigerungslokal

Kerrenstrahe 16
öffentlich geg . bar versteigert , als :

1 Buffet , 1 Chiffonuier , 2 zweit.
Schränke, 1 eint . Schrank , 1
Kommode, 1 Schreibkommode, 1
Nähtisch . 1 Teppich . 1 Wasch ,
kommode m. Marmor , 2 Nacht¬
tische , 2 franz . Bettstellen mit
Rost, Matratze und Polster , 2
Dienstbotenbetten , Bilder , 1 Hs,
1 runder u . 1 Ovaltisch, 1 Sa¬
lontisch , 1 Etagere , 1 Handtuch¬
ständer , 2 Diwan , 1 Nähmasch.,
1 Gaslüster , 1 Küchenschrank , 1
Schaft , 1 Küchentisch , 1 Anricht,
2 Herde, 1 Gasherd , Spiritus -
Herd. 1 Waschkeffel m. Ofen .
Bieruntersätze , versch. Haushalt ,
Kleidungsstücke , Wäsche , 1 Uni¬
formsrock (Regt. 1l0 ) und sonst
noch vieles, B15143

wozu Liebhaber höfl. einladet
£. Hrschmami,

Auktionsgeschäft ,
Herrenstrahe 16.

Für Verlobte

Aufruf !
Für den am 25 . Juli 1852 in

Oldesloe geborenen Schlofferge-
sellen Friedrich Heinrich Diederich
Petersen gen. Jauack, unbekann¬
ten Aufenthalts , wird ein kleineres
Kapital in Hamburg a . E . ver¬
waltet .

Der Bezeichnete wird aufgefor¬
dert , sich umgehend bei den Rechts¬
anwälten Ör . M. Samson &
Haßelbach, Hamburg , Neuerwall
19, unter Vorlage von Legitima¬
tionspapieren zu melden. 3964a

Schönes LedmomeWt
über 60 Jahre im Familien¬
besitz , 1 Bahn .- Std . v . München,
ca. 450 Tagw ., 600 Morg ., gute
Gründe , prima Jagd , mit gr .
Viehstand und tadelt , tot . In¬
ventar , eingetr . Verhältnrffe

s wegen außerordentlich billig
verkäustich . Ost. unt TI . 3! . an

empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen.

ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la . Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lieferung.

o » RclS « Kronenstrasse 37/39 .

Vernickeln
Restit .-Pasta . Flac . 150Pf . Nachn.
3993a.3 .1 Ludwig Thiele , Mannheim.

Klarner-Urrterrrcht .
Konservatorisch gebild. Fräulein

erteilt gründlichen Unterricht für
Anfänger und vorgeschrittene
Schüler . Honorar per Monat 6 JL
bei wöchentlich zweimaligem Un¬
terricht . Gefl . Offerten unter
Nr . 9315153 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten .

Für ein größeres Anwesen in
einem Städtchen im badischen
Oberland werden

15000 Mark
als 1. Hbpotheke von einem pünkt¬
lichen Zinszahlcr auszunehmen
gesucht .

Offerten unter Nr . 3988a an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

Uerloren
Sonntag abend in der Elektrischen
zwischen Durlach u . Mathhstr . od.
Weg Mpthystt ., Roonstst, Geld¬
beutel mit gr . Betrag . Abzugeben
oder sachdienliche Mitteilung geg .
Belohn . Roonstt . 22, I . 2)15165

Kohlensäure Bäder,
aus natürlicher Kohlensäure ohne Essenzen herge¬
stellt. Mit bestem Erfolg angewendet bei üervenerkrank -
nagen , Neuralgien , Frauenkrankheiten , Magen -
u . IJnterleibslelden , Herzaffektlonen etc . Voll¬
kommene Gebundenheit der Kohlensäure mit itemBade¬
wasser , kein Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 5187

Friedrichsbad ,
136 Kaiserstrasse 136 .

Spargel , täglich frisch
Schinken ,westfälischer u .gekochter

Rauchlachs
empfiehlt 6219

Herrn . Unnding ,
Kaiserstrasse 110.

1314862 « choneS, gern.
Warengeschäft,

in groß . Fabrikorte . Fcrmilienvcrb.
weg . unt . günst. Beding , zu verk
Prima Exist. Branchekenntn . sind
nicht ersord . Reflekt. bel. Off . unt .
4021a 0. ü. Exü- d. Lad . Pr . za r.

elkenstr 3i 4. St . S310582neu .
für Herren und Damen in allen
Rodefarben liefert 4771*

Rudolf Vieser ,
gaisertzraße 153,

Gaskscher ,
4fl<unntig . I . u . R .. bill. zu verk.

INS T'»J' Druckarbetten jeder Art
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diditungsmittels für Pneumatics haben wir
der Firma inot).
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Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Unerwartet wurde uns gestern unser lieber Vater

Ferdinand Schüler
Gr. Rechnungsrat

Ritter des Zähringer Löwen-Ordens
infolge eines Schlaganfalles bin weggerafft, nach¬
dem ihm nur wenige Wochen unsere liebe Mutter
in den Tod voranging.

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen !

tiostav Schüler
1847 Wilhelm Schüler

Max Schüler
Paul Schüler .

Karlsruhe , 22. April 1910.
Die Beerdigung findet statt Sonntag den 24.

April , nachmittags '/»3 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus. — Trauerhaus: RQppurrerstrasse19 .

Danksagung.
Für die Beweise innigster Teilnahme ,

die ich beim Ableben meiner einzigen ,
innigstgeliebten Tochter

fh. Lisa Podechtel
erfahren durfte , spreche ich hiermit meinen
herzlichsten Dank aus . 6166

Frau Johanna Podechtel.

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise inniger Teilnahme

beim Heimgange unserer lieben Mutter

Frau Sophie Wilhelm
£ eb . Hell

danken herzlichst. B15171
Dl« tranraien Hinterbllsheneii :

Louis Wilhelm und Kinder.
Karlsralw-Rtppnrr, den 22. April 1910.

Spargel» ! Spargel«!
Täglich frisch gestochene Spargel « frei ins Hans

Bestellungen nehmen entgegen B15215

Wehr um & K .üng , Amalienstrahe 59.
lmmaboi»

Brennabor
Räder in grosser Auswahl

— ■• zu billigsten Preisen , --

Alleinvertreter : 5588.3.3

Franz Mappes
172 Kaiserstrasse 172

zwischen Hauptpost nnd Hirschstrasse.

j augeferti
Bai. $ reS»

Alls mit Metzgerei
z« verkaufe » .

In hiesiger Altstadt ist ein Haus ,worin seit 25 Jahren eine Metzgerei
betrieben wird , zu verkaufen .

Näheres durch 6204
Büro Kornsaud ,

Karlsruhe i . B .

Gesucht
eine grobe , eiserne Bratpfanne

Offerten unter Nr . 2315178 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

aLalt . waschMer . Er¬
haltener Kochherd , gut im Äug ,
billig zu verkaufen . B15185

Sasanenstratze 2» 2. Stock .

Pneudichtol
Für ca . 1 Jahr ausreichend .

für Pmatics,

Versandhaus Badenia
Karlsruhe 1. B.
Essenweinstrage Nr. 12

für den Bezirk :

Gtrossherzogtmn Baden
übertragen . Alle Anfragen und Bestellungen aus
vorstehendem Bezirk sind nur an diese zu richten .

eudic

Pneudichtol'Gesellscliaft » . Hannover.
37

a
66 2Dtf nach Tirol ! 4.

A’penluftkurort u . Schwefelbad .
Pens , ab 3 .60 Mk . Prosp . fr . v . d.
Kurverwalt , i . L^ dis , PostPrutz .Tiroi.

Gietzwagen
neueste Konstruktion ,

in verschiedenen Größen ,
vorrätig bei 6227

U . Kautt & Sohn ,
5 .1 Karlsruhe .

Verlangen Sie Spezial -Offerte .
■“ Oelfarben

Lackfarben
Oele - Firoisse
für alle Zwecke .

5685 * Niederlage der

Farbenfabrik A .Schaeffer,
Kgl. W . Hoflieferant .

neben dem Colosseum .

200 Hektoliter
prima Apfelwein
sofort abzugeben. 3998a .3.1

Philipp Müller H « e .,
Obstkelterei und Getreidehandlung ,Wertheim a. M .

Möbelwagen
ab Karlsruhe

leer zurück
nach Nordwest -Deutschland 2315174
(Altona -Hamburg)

gesucht . Offerten an Eisenlohr -
straste 28 , parterre, Karlsrub e.
(X yty/ti ebenbürtige , wünschen

«y . 11 Ul , viele, vermögl . Fräul.
u . reiche Witwen v . Stadt u . Land .
Näheres 30 Pfa . durch Heinrich
llrann in Bückingen bei Heil¬
bronn . _ 3923a .3.3
Ein billigeres , n a a _
gebrauchtes * U W O
wird zu kaufen gesucht . Gest . Off .
mit Preisang . unt . Nr . 4005a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Delikatehgeschäst
zu verkaufen .

In guter Lage Karlsruhes ist
ein seit mehreren Jahren bestehen¬
des und nachweisbar gutgehendes

Delikatetzgeschäst
wegen anderer Unternehmung zu
verkaufen. Nötiges Kapital Mk.
10 00V . Näheres durch Liegen¬
schaftsbüro

K . Kornsand ,
6203 Karlsruhe i . B .

1 Viktoria -Wagen
1 Landauer,

leicht gebaut , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 6228 an die

Expedition der „ Bad . Preffe "
. 2 .1

Möbel,
nur gute Arbeit , jeder Art liefert
und verkauft sehr billig , sowie
ganze Aussteuern ; 30 komplette
Betten . Tische u . Stühle werden
um jeden annehmbaren Preis ver¬
kauft . Möbelschreinrrei Rudols -
straste 10, b. Durlachertor . Refe¬
renzen zu Diensten . B15167

Elite -Programm
vom 33 . bis 39 . April 1910 .

Kleine Freunde . Der Film bietet beste Gelegen¬
heit , das Talent zweier kleinen Künstler zu bewundern .

Apfelernte in Canada . In der Stadt Ontario , dem
grossen Fruchtgarten von Amerika beobachten wir
den Versand der schönen rotwangigen Aepfel.

Fetzte Hoffnung einer alten Jungfer .
Urdrollig .

Mühle im Schwarzwald , Reizendes Tonbild
mit lieblichen Szenerien .

Sitte und Gebräuche in Senegal . Der Film
gibt ein erschöpfendes Bild von dem Treiben der
div . Negerstämme .

Zu spät . Ergreifende dramatische Handlung aus der
Revolutionszeit .

Nervöses Achselzucken . Urkom. Schlager.
Die Abtei von Lerins . Hochinteressant.
Chantecler im Kasperletheater .

Gelungene Satyre . 6216

Karlsruhe
iKalsarstr. 133

zwischen
Kreuzstrasse u.

Marktplatz.

ommerfrische n . Lnftknrort
asbachwalden JrÄV

Gasthaus zum Stern .
Massige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung. ,0>i>a .l2 . 1
Telephon Achern 44 . Besitzer - Ignaz Graf .

860 m *Itfttär - WiriffmfoT ® tat - Sixbnen - Wangen (I . Zürich -
ü . M . JIUlvl - 4 ÜUyyilUl . feeufer ) . Tägl . 2mal Postverhdg .

Bevorzugter Höhen - , Luft - u . Milch - Kurort , (^ a)
Ausgangspunkt für Touren i . d . Schwtzzer , Urner und Glarner Berge .

Hotel Schaffe, Znnertal Kur- u
(Eigentum der Stadt Zürich ). Vollst
renov . Bäder . Porz . Küche : Forellen .
Erftkl . Weine . Bill . Pensionspreise .
Schulen u . Vereine Ermäßig . Tel . i .
H . Eig . Fuhrw . a . Wunsch a . Bahnh .
Prosp . frei . Friedr . Letsch -Blum.

Erhol .-Ort a . staubsr . Lage . Restaur .u .Gartenlokale . Zimm . v . Fr . 1 .50 an .
Feine Küche . Forellen . Ia off. u .
Flasch .- Weine . Div . Biere . Fuhrw .z .
Verfg . FürSchul .u .Vereineprachtv .Tour . Prosp . frei , toset Oietheim .

Vas Münster -Lase in Ulm a. v.,
erstklassiges feines Lokal . 3990a

ca . 400 qm , in allererster Geschäftslage , gegenüber dem Münster , ist
- . . = neu zu verpachten -. . -

an einen tüchtigen Cafetier mit entsprechenden Mitteln . Näheres bei
ulm a . D . Robert Merath sen , Imntiotej.

(SejeHiW kinlrmhl.
An die Mitglieder der Gesell¬

schaft wird ein neuerrichteter

Tennisplatz
im Bereinsgarten , für ganze und
halbe Tage der Saison , billig ver¬
mietet . Zu erfr . i . Lesezimmer der
Gesellschaft von 11— 12 Uhr .
8202 Der Vorstand .

Wirtschaft
von jung , kapitlllkräft . Wirtsleuten .
Mittl . gut . Geschäft (wenn auch in kl.
Ort ) in Mittel - ob . Oberbaden bei
ein . Anz . bis zu 15000 Mk . bevor¬
zugt . Offert , u . Nr . 4006a an die
Erv . der „ Bad . Preffe "

Eine neue Nähmaschine unter
günst . Beding , billig zu verkauf .
2315161 Rüppurrerstr. 40, IV.

Miet - Pianos
10 .1 empfiehlt 6200
Ludwig Schweisgut,
Hofl ., Erbprinzenstr . 4.

1 SchlchiulM
englisch , und 1 Kücheneinrichtung ,modern , mit Messingverglasung , ne«
und sehr solid , hat billig adzugeben

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus , Philippstraße Nr. 19.

Tel . 1659 . « « Tel . 1659.
( Franko -Lieferung .)

60 Pfg . das Pfund ausgehauen .
Gleich der 2 . Stand vom „ Weißen
Berg " rechts ._

* B15190

Pützehurmit

Schulz ^ ®

Putzextract
Bester Mefallpulzder Welf,

I Herrschafts -
8 Villa

enthalt . 15 Zimmer , Speise -
saal , Gas - u . Wasserleitung ,in erhöhter freier Lage bei ,
Gernsbach im Murgtal mit j
großem Obstgarten ist preis - >
wert zu verkaufen . 6048 .3 .2 ;

Gefl .Off . unter II . 1592 an I
I Haasenstein & Vogler ,
I A .-G ., Karlsruhe i . B .

Heirat .
ra Für 23 jährig , kath . Fräul .

3 aus a . Familie , v . angenehm ,
rn Aeutz., tücht . i . Haush . , m . f .
Z Ausstatt , u . 6000 M . bar —
A später mehr — wird geb . Herr |i. sicher. Stellung (staatl . od . \

städt . Beamter , Lehrer in
iräß . Stadt ) zw . Heirat ges . jLiskr . Ehrensache . Anonym ,
iweckl . Off . m . Angabe d . näh .
Verhältnisse unt . «I . 556 an
Haasenstein & Vogler
A .- G . Mannheim . 4021a

Für Tochter von 17 Jahren
wird befferes 3887a .2 .2

Li

I
Pensionat

gesucht .
II . 2 ~" Gefl . Offert , unter

338 IU . an Ilaiisen -
stein & Vogler A . - G .,
Mülhausen i . Eis . erbet.

Fir W!» und UW.
In großer Fabrik - und Grenzstadt

von 5000 Einwohner verkaufe wegen
Familienverhältnissen das einzige
ichöne sehr rentable Geschäft mit
Umsatz von 50000 Mk . und mehr ,' amt aller Einrichtung vieler Ma¬
chinen für 33 000 Mk . Anzahlg .
>—8000 Mk . Sichere Existenz .

Prima Kundschaft . Näheres unter
Retourmarke . 4007a .2 . 1

Geistngen (Baden) 21 . 4 . 1910.
JI. Seitz , Telephon Nr. 2 .

Küchenschrank,
iut erhalten , billig zu verkaufen .
815187 Humboldtstr . 18 . 2 . St .

Herren - Fahrrad ,
gut erhalten , mit Freilauf u . Rück¬
tritt billig zu verkaufe « . 2315179

Haizingerstr. 7. 2. St . , rechts.

Geschäfts - und Adreß . Karten ÄtÄÄS « '» ?
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Gerichtszeitung.
EbG . Leipzig, 22 . April . In einer Kammfabrik in Pforzheim

war der Schleifer K . bereits feit drei Jahren als Hilfsarbeiter zum
Schneiden der Hornplatten angestellt und genoß das volle Verrrauen
seines Prinzipals . Die bei der Arbeit abfallenden Hornfpähne durfte
er behalten und verwarte sie in einem stets offenen Keller ; sie wurden
als Düngemittel verkauft . K . bewohnte eine Wohnung im 3 . Stock
des Schreinermeisters August Burkhardt gehörenden Erundstückes/Jm
Sommer 1909 bereitete K. in seinem Keller Most aus Stachelbeeren ,
und da er nur abends Zeit zu dieser Arbeit hatte , so arbeitete er oft
bis spät in die Nacht hinein . Der Hausherr wußte sehr wohl , was
er tat . Trotzdem lief am 4 . August 1909 eine mit I . B . unrerzeichnete
Anzeige bei der Staatsanwaltschaft zu Pforzheim ein , worin K . be¬
schuldigt wird , in seinem Keller nächtlicherweise Falschmünzerei zu
treiben und dort gestohlene Hornplatlen aufzubewahren . Die Behörde
solle doch Haussuchung abhalten , aber nicht den Hauswirt befragen ,
da würde sie doch beschmiert , weil dieser es mit dem K . halte . Die
Behörde lenkte zunächst ihren Verdacht auf einen den ersten Stock des
Grundstücks bewohnenden Mieter , der mit dem Hauswirt in Feind¬
schaft lag , kam aber durch Schriftvergleichung bald auf einen anderen
Schreiber und zwar den Hauswirt Burkhardt selbst Die bei dem K.
vorgenommene Revision hat natürlich nicht den geringsten Verdacht
wegen Falschmünzerei oder Diebstahl ergeben Es fanden sich weder
Metalle und Formen im Keller vor , noch Hornplatten B . hatte sich
deshalb am 25 . Januar d . I . vor der Strafkammer zu Karlsruhe
wegen wisicntlich falscher Anschuldigung zu verantworten . Er be¬
stritt zunächst der Schreiber zu sein . Die Schriftlichen waren jedoch
so gleichartig , daß es selbst einem Laien möglich war , vie Aehnlich-
keiten zu konstatieren. Dansi wollte er den Wahrheitsbeweis antreten
und gab als Grund der anonymen Anzeige an , daß er seinen Namen
habe verheimlichen wollen, damit K. ihm nicht mit der Miete und
einem geschuldeten Darlehen durchgehe . Alles dies wird aber als un¬
wahr widerlegt . Dem Beschuldigten K . wird allseits das beste Zeugnis
ausgestellt . Das Gericht hält deshalb den Angeklagten der wisientlich
falschen Anschuldigung für überführt und verurteilt ihn zu 2 Monaten
Gefängnis . Gegen seine Verurteilung legte er Revision beim Reichs¬
gericht ein . Er meinte , man könne niemanden auf das unsichere Gut¬
achten von Sachverständigen hin verurteilen und andere Beweise hätte
die Strafkammer nicht erbracht . Der Verteidiger stellt den Antrag ,
als Sachverständigen einen Dr . Hofmann zu vernehmen , falls die
Revisionsinstanz zur Aufhebung des Urteils kommen sollte. Der
Reichsanwalt beantragt Verwerfung der Revision ; die Verteidigung
verwechsle offenbar die Revistons - mit der Berufungsinstanz . Der
hohe Sönat kann ebenfalls keinen Rechtsirrtum im Urteil finden und
erkennt deshalb auf kostenpflichtige Verwerfung der Revision.

hd Ratibor, 22 . April. (Tel .) Das hiesige Schwurgericht
verurteilte gestern den 20jährigen Bäckergesellen Abrahamcyk
zum Tode . Der Verurteilte hatte am 11 . Februar eine 70jäh -
rige Frau ermordet und beraubt .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 21 . April . Sitzung der Strafkammer III . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr Obkircher. Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Kuenzer.

Der früher in Weingarten beschäftigte Bäcker Johann Bartling
aus Hamburg entwendete am 7 . Mai 1906 aus der Werkstätte t.<. s
M .chanikers Klaiber in Weingarten ein diesem gehörendes Fahrrad .
Mit diesem machte sichBartlrng in derRichtung LberDurlach-Ettlingen
noch in der Nacht vom 7 . auf 8 . Mai davon . Das Rad verkaufte
er später . Es gelang erst jetzt , den Dieb zur Bestrafung bringen zu
können. Der Angeklagte, der zur Zeit wegen einer anderen Straftat
6 Wochen Gefängnis verbüßt , erhielt wegen Diebstahls im Rückfall
unter Einrechnung dieser Strafe 6 Monate Gefängnis , abzüglich
1 Monats Untersuchungshaft .

Die schon wiederholt zur Verhandlung angesetzte Anklagesache
gegen den Agenten Klaner und den Kaufmann Kassel wegen Untreue
und Unterschlagung konnte endlich ihre Erledigung finden . Der An¬
geklagte Kl . hatte als Bevollmächtigter der Ehefrau Johanna Schätzle
geb . Wackershaufer in Faston , Pennsylvania , für die Nachlaßsache auf
Ableben der am 14 . März in Durlach verstorbenen Mutter der Schätzle ,
der Witwe Wackerhauser, das der. einzigen Erbin Johanna Schätzle
u . a . zugefallenen Einlageguthaben bei der Privatspargesellschaft in
Durlach in der Zeit vom 26 . März bis 20. Juli 1907 verschiedene Be¬
träge , im Ganzen 1658 .55 Mark abgehoben, diese Summe , abzüglich
von etwa 200 Mark Unkosten dem Angeschuldigten Kasiel zur Auf¬
bewahrung übergeben, 500 Mark in eigenem Nutzen verwendet und
seiner Austraggeberin anstatt des sofort flüssigen ganzen Guthabens
erst Anfang Juli 1908 den Betrag von 144 .40 Mark , sodann am 16. und
17. März 1909 nach Einleitung der Untersuchung den Rest mit 1333 .65
Mark übersandt , zu welcher Summe K . 500 Mark gab . Der An¬
geklagte Kasiel war beschuldigt, daß er von einem Sparkassenbuch der
städtischen Sparkasse Durlach , das gleichfalls der Ehefrau Schätzle auf
Ableben ihrer Mutter , der Witwe Wackershaufer durch Erbschaft zu¬
gefallen war , und das er in Verwahrung hatte , in der Zeit vom
16. März bis 4 . November 1907 nach und nach 1291 Mark abhob , sowie
samt den von Kl . am 26 . März 1907 bei der Privatsparkasse erhobenen
und ihm übergebenen 500 Mark für sich behielt und verwertete und von
den genannten Beträgen durch den Angeschuldigten Kl . erst am
16. Januar 1908 1061 .85 Pfg . und anfangs Juli 1908 gleichzeitig mit
den von Kl . übersandten 144 .40 Mark an die Frau Schätzle abschicken
ließ und im März 1909 zu dem abgesendeten Geld 500 Mark gab. Am
17. März 1907 starb in Durlach die Witwe Wackershauser. Sie hinter¬
ließ ein Vermögen von mehreren tausend Mark , das bei zwei Spar¬
kassen angelegt war . Erbin dieses Nachlasses war ihre in Amerika
lebende und dort verheiratete Tochter Johanna Schätzle . Wegen der
Abwesenheit dieser Erbin fand am 14 . März 1907 eine Feststellung und
Siegelung des Vermögens durch das örtliche Nachlaßgericht statt , wo¬
bei Kassel als Vorsitzender und Klaner als Protokollführer funktio¬
nierten . Elfterer nahm die beiden Sparkassenbücher vorläufig in Ver¬

wahrung . Klaner wurde zum Nachlaßpfleger ernannt . Am 16. April
hob das Nachlaßgericht die Pflegschaft auf , da inzwischen von der Frau
Schätzle eine Nachlaßvollmacht eingelaufen war , durch welche sie Kl .
mit der Wahrnehmung ihrer Interessen in der Erbschaftsangelegen -
heit betraute . Da die Gelder an die Erbin nicht in vollem Umfange
alsbald abgeliefert wurden und eine endgültige Regelung der Ange¬
legenheit sich immer mehr hinauszog , wandte sich Frau Schätzle an das
Amtsgericht Durlach, welches nun auf eine Abrechnung drang . Da¬
durch kam das Verhalten des K . und des Kl . an den Tag . Das Gericht
verurteilte die Angeklagten zu je 2 Monaten Gefängnis .

Die Anklage gegen den Landwirt Josef Fabry aus Jöhlingen
wegen Körperverletzung, sowie gegen den Wirt und Metzger Ludwig
Kirchenbauer und den Landwirt Albert Kirchenbauer aus Langenstein¬
bach wegen Körperverletzung gelangten nicht zur Verhandlung .

In der Anklagesache gegen den Taglöhner Friedrich Grämlich aus
Oestringen wegen Diebstahls und Urkundenfälschung und gegen den
Zigarrenmacher Martin Pfeiffer von da erkannte das Gericht gegen
Grämlich auf 3 Monate 5 Tage Gefängnis , abzüglich 1 Monats und
1 Woche Untersuchungshaft , gegen Pfeiffer auf 1 Woche Gefängnis .

Wegen zweier im November v. I . in Wirtschaften zu Wiesental
gemeinschaftlich verübter Diebstähle wurden der Zwangszägling Emil
Lauinger aus Ettlingen zu 7 Wochen , der Bierbrauer FriedrichRömer aus Wiesental zu 3 Wochen , der Zigarrenarbeiter Josef Gut -
ting von da zu 10 Tagen und der Zigarrenarbeiter Josef Barth von da
zu 16 Tagen Gefängnis verurteilt .

A Karlsruhe , 22 . April . Sitzung der Strafkammer 4. Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der Erotzherzogl.Staatsanwalt Dr . Huber.
Der Milchhändler Josef Huck aus Sinzheim , Irieb das Verwässern
der von ihm in den Handel gebrachten Milch in recht erheblichem
Maße . Er wurde deshalb zu gerichtlicher Verantwortung gezogenund am 30. November vom Schöffengericht wegen Milchfälschung mit
3 Wochen Gefängnis bestraft. Gegen dieses Urteil legre der Ange¬
klagte Berufung ein, die heute als unbegründet verworfen wurde .Am 28 . Januar hatten sich vor dem Schöffengericht Rastatt der
Korbmacher Erwin Heck und der Brauereiarbeiter August Melzer aus
Elchesheim wegen Körperverletzung zu verantworten . Das Schöffen¬
gericht erkannte gegen Heck auf 14 Tage Gefängnis , gegen Melzer auf
1 Woche Gefängnis . Beide Angeschuldigten rekurrierten gegen dieses
Urteil an die Strafkammer , jedoch ohne Erfolg , denn diese wkes ihre
Berufung als unbegründet zurück.

Auch im dritten Falle handelte es sich um eine Berufungssache.
Vom hiesigen Schöffengericht war der Schuhmacher Emtl Bernhard
Stengel aus Deutzen wegen Bettels und Landstreicherei zu 5 Wochen
Haft und zur Ueberweisung an die Landespolizeibehörde verurteilt
worden . Durch dieses Erkenntnis fühlte der Angeklagte , soweit es
auf Ueberweisung ging , sich beschwert , weshalb er Berufung einlegte .
Er erreichte jedoch damit nichts, da die Strafkammer das Urteil der
Borinstanz bestätigte.

Konstanzer Schwurgericht .
% Konstanz , 21 . April . Die Schwurgerichtssitzungen des 2 . Quart .

1910 begannen gestern vormittag unter dem Vorsitz von Landgerichts¬
direktor Frhrn . v . Rüpplin . Nach eingehender Rechtsbelehrung der
Geschworenen kam der erste Fall der Tagesordnung zur Verhandlung .
Angeklagt der Brandstiftung sind der verheiratete 41jährige Maurer
Peter Förster und der verheiratete 38jährige Taglöhner Franz Fuchs,
beide von Steißlingen . Am 1 . Februar d . I . brannte in Steißlingen
das Anwesen des Landwirts Johann Nägele vollständig nieder . Den
Brand gelegt zu haben , wurden die beiden Angeklagten als dringend
verdächtig am 8. Februar d . I . verhaftet . Der Angeklagte Fuchs
wird zuerst vernommen und sagt, er habe den Brand nicht gelegt , er
sei an dem betreffenden Abend vom Leichenschmaus , anläßlich des
Todes seiner Mutter so betrunken gewesen , daß er überhaupt nichts
mehr wisse . Daß er gesagt haben soll, heute abend brenne es noch,
stellt der Angeklagte in Abrede, ebenso eine Reihe von Aeußerungen
über „Brennen und Anzünden"

, die der Angeklagte gemacht haben
soll . — Bereits am 20. Januar d . I . machten die beiden Angeklagten
den Versuch , das Häuschen des Landwirts Martin anzuzünden . Sie
machten in die Mauern des Häuschens verschiedene Löcher , um durch
dieselben mittelst einer Kekze Feuer zu legen . An dem Vorhaben
wurden die Angeklagten durch das Anschlägen eines Hunves verhin¬
dert . — Die Zeugeneinvernahme , die sich im wesentlichen auf Wieder¬
gabe von illeußerungen des angeklagten Fuchs, daß es bald brennen
werde usw . beziehen, war gegen '/- I Uhr beendigt . Nachmittags %4
Uhr begannen die Plaidoyers des Staatsanwalts Dr . Eunzert und
der beiden Anwälte Jung ( für den Angeklagten Fuchs) und Win -
terer ( für den Angeklagten Förster ) . Der Staatsanwalt stellte die
Bejahung der Schuldfrage bezüglich des Angeklagten Förster dem
Ermessen der Geschworenen anheim , da er selbst zugibt , vaß die Be¬
weisaufnahme für den Förster wohl «inen schweren Verdacht der
Brandstiftung erbracht habe , aber keine hinreichende Grundlage , die
den Staatsanwalt berechtige, direkt die Bejahung der Schuldfrage zu
beantragen . Anders liegen die Verhältnisse bei dem Angeklagten
Fuchs, da seien die Indizien schon geschlossen, daß kein Zweifel sein
könne für die Täterschaft. Er bitte für Fuchs die Schuldfrage zu be¬
jahen . Die beiden Verteidiger plaidierten für ihre Klienten auf Frei¬
sprechung beziehungsweise Verneinung der Schuldfrage . Die Geschwo¬
renen verneinten die Schuldfrage. Die beiden Angeklagten wurden
hierauf freigesprochen._

Aus den Nachbarländern .
: : Aus der Pfalz , 21 . April . Auf Grube Maybach geriet der

Pferdeknecht Groß, während er mit Fördern beschäftigt war , unter
einen Kohlenzug und wurde getötet . — Strengere Maßregeln werden
nunmehr gegen die in der ganzen Pfalz sehr zahlreichen Froschfänger,
welche sich meistens der Tierquälerei in hohem Maße schuldig machen ,
ergriffen . Den öffentlichen Sicherheitsorganen gingen Weisungen
wegen strenger lleberwachung zu . — Der Halleysche Komet hat auch
in der pfälzischen Stadt Landau ein Opfer gefordert . Gestern abend

kam der verheiratete Arbeiter Hermann in betrunkenem Zustande
nach Hause und stürzte sich mit den Worten : „Es ist alles gleich , am
18. Mai geht doch die Welt unter " vom dritten Stockwerk auf die
Straße . Tödlich verletzt wurde er ins Krankenhaus geschafft , sein
Zustand ist hoffnungslos . — Der achtjährige Sohn des Winzers
Wolff in Kirrweiler fand gestern abend den Tod dadurch , daß er einen
Draht , der von böswilliger Hand über die elektrische Hochspannleitung
geworfen war , ergriff . Er wurde vom elekttischen Strom auf der
Stelle getötet .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurfe . )
Ostr. Cred.»A. 208 .-
DiSc Com.-A 187. 40
DreSd. B.-Ä. 158 .10
Ost .Ltaatsb .-A. 159 .20
Lombarden 21 .05

ndenz : behauptet.
irankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.35

m Antwerpen808 . 75

»_ Italien 806 .50

. 204 .70
» Paris 811 .25
» Schweiz 810.50
. Wien 850.16

Priv .-Distonto 3 ' /-
Napoleons 16.22
334%Deutsche
Relchsanleihe 93.20

3% do. 84 .80
334 Pr . Eons. 93 .10
4 % Jtal . Rente 102. 10
4% Oft. Goldr . 100. —
4% 1880 Russen 91 .30
1% Serben 86 50
4 % Ung .Goldr. 93 .50
Bad. Bank 134 .70
Lärmst . Bank 133.—
Deutsch . Bank 249 .—
Diskonto 187.30
Dresd . Bank 158. —
Ost. Länderbk. 125.—
Rhein. Kr^Bk. 139. 10
Schaaffh. Bant 139.35
Wiener 8OL. 136 .55
Ottomanbanj 144.—
Bochum 238 .—
Laurahütte 172 .50
Gelsenk . 204 .90
Harpener 195 .50

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

1% rt.i8ab.1908 101.70
4% Bad . 1901 101.—
334% . abß.t.8L 96 .70

dto. U M . 94 .—
334 % 1892/94 93 .40
3 %% ©ab.1900 93.20
334 % 1902 93.80
334 % Bad .1904 93.60
334% Bad.1907 98.10
3% Bad . 1896 85.80
4 %Bayern1R )7 101 .55
4% Württb .1907 101.90
4% Rh. Hyp ..

Pfdb . b. 1919
4% „ 1917
334 % „ 1914
134 % !){.Staats ,
an leib . v . 1905

101.30
100 .30

91 .60

100 .35

Vom 22 . April.
4% do.Rentel90u 9t 10
4% Türken uni»

fiz. v. 1903 95.—
Nirk. Lose 179.—
Bad . Zucki. W . 192 .70
A. Elekt.-Ges . 264 .60
EI.-Ges .Lchuck. 153.50
Masch .Grttzner 239 .80
Karlsr . Masch. 223.50
H.-A. Pakets . 140 .60
Nordd. Lloyd 103.30

Rachbörse .
(234 Uhr » achm .s

Ost. Kredit -A. 208.—
Deutsche B .-Ä. 249 .30
Disk .-Comm. - 187.40
Dresd . Bant 158 .—
Ost .S . -B . Fr . 159.40
„ Südb . Lomb. 21 .10

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurfe).
Ost -Kred.-Akt. —.—
Berl .Handelsg . 174.80
Kom .-Disk.-B. 114 .20
Darrnst. Bank 133 20
Deutsche Bank 249 .60
Disk .-Komm. 187 . 10
Dresd. Bank 158.40
Balt . u. Ohio 111.10
Boch. Gußstahk 236 .80
Dortm . Union

Lit . C. 92 .70
VLö .-u .Laurah .172 .60
Harpener 196.60

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse) .

4% Reichsanl.
b. 1918. unk.

4% Preutz . C.
334%Reichsanl.
3% Reichsant.
3 '/-%Preuß . C.
3% dto.
4 % Bad.
334 % conv .
8 >» % 5ÜUD.1900
334% . 1904
334 % . 1907
4 %% Rusf . 1905
Ost. Kredttakt.
Dlsk.-Kbmm.
Dre*d. Bank
Nat .-B.f .Dtfcht.
Kom .-Disk .-Bk.

102.—
102 .10

93.25
84.80
93.25
84 .70

101.70

5 100.60

187.-
158 .40
122 .70
114 . 20

Kanada -Pacific 182 .30
Bochum .Gußst. 236 .80
VLö .«u.Laurah . 172 .90
Gelsent .Bergw. 204 .60
Harpener 195 .90
Phönix 22u.—
Dynamit Trust 184 .50

All. Elek .-G . S . 264 .20
E.-G. Schuckeri 163 .90
Ziem . u . Halste 243 .—
Westerregeln 22 ! .—
D.Met .-Patr .-F . 349 .2r)
M.-F . Gritzner 246 .20
BrauereiSmner25ü ^—
P .-Ung^ .Pfddr . 94, —
Pest- Ung .K .Obl . 93 .50
Ung .Schmalbahn 98.60
Privatdiskonto 3 ‘;4

» erlitt
(Nachbörse .)

208.20
Bert .Hand .-Ges 174.BO
Deutsche B.-Ä. 249 .60
Disk. Komm.-Ä. 187. —
Dresden. B.-Ä. 158.40
Lmb .^Öst .Südb . 21 .20
Balt . ». Ohio 111 .—
Bochum .Gugit . 236.80
Dortm .U.Oit-L. 92 .70
Laurahütte 172 .90
Gelsenkirchen 205 .60
Harpener 195 .90

Tendenz : ruhrg.
W i e tt ( 10 Uhr) .

Ojt .Kred. -Äkt. 665 .20
„ Länderbant 499 .—
. Staatsb . (frz .) 746 .—
Low ' > Sudb 119 .50

Marknoten 117 .51
Osr.Kronenrente 95. :,o
Ost-Papierrente 98 .60
Ung . Gotdrente 113.85
Una .Kronenrent 92 .45

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% frz . Rente 98.72
4% Italiener —
4% Spanier 96.53
i %Türk .,uniftz . 94 .50
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 729, —
Rio "Santo 19.25

London .
Ehartered 35 */, Sb.
oe Beers 18 ' /.
East Rand 5 ' /,
Äoldfields 68.,RandmmeS 9 */ ,'lnaconda 9*/,
Ätchif. common 116 —

„ preferred 105 '/,
hicago , Milwauke
and St . Paul 146 —

Deuver prefer . 43' /,
LouisviüeNafyv . 153 ' i,Union Pacific 190 *,.llnrted Etat . Steel .

Corp. commo 86 '/,dito preferred 124—

Spierpla » des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Sonntag , 24. : A. 55. „Rienzi , der letzte der Tribunen ", große
tragische Oper in 5 Akten von Richard Wagner . 6— 10 Uhr. Irene :
Marie Burk-Berger vom Kgl. Hoftheater in München als Gast.

Montag , 25 . : B . 53. „Die Gefährtin ", Schauspiel in 1 Akt von
Artur Schnitzler. „Die glücklichste Zeit ", Lustspiel in 3 Akten von Ra-
oul Auernheimer . 734—10 Uhr.

Dienstag , 26 . : C 51 . „Die Maienkönigin ", Schäferspiel in 1 Akt
von Gluck. — „Aufforderung zum Tanz " , Musik von C. M . v. Weber.— „Abu Hassan", komische Oper in 1 Akt von C. M . v. Weber. 734—
gegen 10 Uhr.

Donnerstag , 28. : B 54. „Torquato Tafln", Schauspiel in 5 Akten
von Goethe 7—10 Uhr.

Freitag , 29 . : C 53. „Johann von Paris, " komische Oper in 2
Akten von Boieldieu . 734 —gegen 10 Uhr.

Samstag , 30. : 39. Borst, auß . Ab . Zu ermäßigten Preisen : „Die
Räuber ", Trauerspiel in 6 Akten von Schiller . 7—gegen 11 Uhr. Vor¬
verkauf für die- Abonnenten am Montag , 25 . Mai , nachmittags 3—5
Uhr, Reihenfolge B , C, A , allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den
26 . Mm , vormittags - 9 Uhr an ; von Donnerstag , den 28 ., vormittags
9 Uhr an , werden für diese Vorstellung keine Borverkaufsgebnhrcn er¬
hoben .

Sonntag , 1 . Mai , mittags 2 Uhr : 40 . Vorstellung außer Abonnent.
Für den Verein Volksbildung: „Erde," von Carl Schönherr . 2—gegen
4 Uhr. —

Abends 634 Uhr : B 55 . „Der fliegende Holländer" roman¬
tische Oper in 3 Akten von R . Wagner . 634 —934 Uhr.

Montag 2. Mai : C 55 . „Das Konzert", Lustspiel in 3 Akten von
Hermann Bahr . 734 —10 Uhr.

d . in Baden - Baden :
Mittwoch, 27 . April : 35. Ab.-Vorst. „Der Evangelimann, " musi¬

kalisches Schauspiel in 2 Akten , (3 Bildern ) von Kienzl . 7—gegen 10
Uhr.

„ Du bistwie eine Dlume,
So hold undschön undrein(C

kann man zu jedem Mädchen und jeder Frau sagen , welche sich täglich mit der aus Hühnerei
bereiteten Ray -Seile (Deutsches Reichspatent Nr . 112456 und 122354 ) wäscht . Durch die außer¬
ordentlich wohltätige Wirkung , welche die in der Ray-Seife enthaltenen großen Mengen von
frischem Eiweiß und Dotter auf die Haut ausüben, wird dieselbe nach kurzem Gebrauche rein ,
zart und frisch und erhält jenes rosige Aussehen , welches ein unerläßliches Erfordernis wahrer
Schönheit ist . Eine Waschung mit Ray - Seile bereitet durch die eigenartige Konsistenz und
Weichheit des Schaumes ein direktes Wohlbehagen . Preis pro Stück , lange ausreichend , 50 Pf.
Ray - Luxus - Seile Preis pro Stück M. 1 .—, eleganter Karton ä 4 Stück M. 3 .80. Ueberall käuflich.
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M Feine Speise -Schokolade Ptal 1.50 h.

Milch - Schokolade Find 1.50 h.
Bedeutende süddeutsche

Düken- Und Papierwarenfabrik
r^cht für Karlsruhe und Pforzheim einen rührigen , tüchtigen , mit
tzxx Branche durchaus vertrauten

Vertreter
neaett hohe Provision . Gefl. Offerten unter Nr . 3951a an die Exped.

.Bad. Presse"
. _ 2,2

Kaufm . Lehrstelle .
Für

en gro »
e in talentvoller .
Handschrift aus aiv Tüchtige Au _ _ _ _ .. . . . .
ygunsch im Hause . Selbstgeschriebene

' Offerten unter Nr . 4lD0a be¬
fördert die Expedition der „Bad . Prefse "

._ 3 .1

_ guten Schulzeugnis
. arer Familie in die Lehre genommen . .

üchtige Ausbildung wird zugefichert . Kost und Logis auf

WMeitem sür Buchbinderei.
welche schon als solche längere Zeit tätig war, bei
guter Bezahlung sofort gesucht. Maschinensalzerin
bevorzugt. Ebenso ein

jüngeres Mädchen
für leichte Beschäftigung . Näheres in der

Expedition der »,Kod . Kresse
Sielten finden
Stellenvermittlung
d. Kanfm. Vereins Karlsruhe.

Für Prinzipale kostenfrei. Ein¬
schreibgebühr f . Nichtmitgl . Mk . 1 .60
f. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformulare gratis u .franko.
Stets Bewerber aus d. meisten

Branchen angemeldet . 1283*

Mehrere tüchtige
Lisenbekon-Poliere

od. Meister

Heinrich Sohnins ,
Spezial-Geschäft für Beton - und
Eisenbeton-Bau , Saarbrücken 1.

Saargemünderstr . 32.

Zimmerpolier ,
welcher selbständig arbeiten kann,
zu sofortigem Eintritt gesucht von
großem Baugeschäft. 3.3

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter Nr .
3888a an die Exp, der „ Bad . Presse" .

Ein durchaus tüchtiger

WOiir -MeiWikel
der im Stande ist , alle vorkommen¬
den Reparaturen selbständig aus¬
zuführen, wird für Saisonstelle auf
4— 5 Monate gesucht. Es wollen
sich nur sehr tüchtige Leute melden,
die auch im Stande sind , Kaution
zu stellen .

Ein durchaus tüchtiger

Wuffeur -Mchmiker
der im Drehen vollständig perfekt
ist , zum sofortigen Eintritt
gesucht . 4001a

Emil Laasche, Mjhtlin.
Eine Anzahl

t

werden gegen hohen Lohn
(Tarif ) noch eingestellt .

Adam Opel ,
Nähmaschinen-, Fahrrad - und

a Motorwagenfabrik . 2.2
Rttsselsheim am Main .

Justierer
besucht auf Schwingschiff, ' "" a .z.z
Schweiz. Nähtraschinenlabrik Luzern.

Ein tüchtiger
Nähmaschinen - und

Fahrrad- Reparateur
findet dauernde gutbezahlte Stel¬
lung. Ferner können 2—3 solide

Mhmaschinenrelsende
eintreten und sieht Angeboten ent¬
gegen 3985a2.2
Otto Hoffmeister in Lodwfgsborg.
Nähmaschinen-u . Fahrradhandlung .

Kutscher,
unigercr, zuverlässiger , mit nur

. . . _ _ _ .. .
'
6010

Karl Baumann .
^ Karlsruhe , Akademiestraße 20.

rWer Stellung sucht.
verlangt die „Deutsche

Vakanz«nvost^Estli » gen7 «. 3Wa

Hausvnrschegesucht.
6232 Goldner Adler »

Karl Friedrichstraße 18.

Gesucht
jüngerer Haushiirsche .
Solche, die Gartenarbeit verstehen,
werden bevorzugt.

Gefl . Offerten unter Nr . 4003a
an die Exp, der „Bad . Presse" .
Ordentlicher Hausbursche
sofort gesucht . Caf6 Windsor ,
Pforzheim , Leopoldstr. 18 . 3911a3.3

Laufjunge ,
stadtkundig, für 1 . Mai gesucht .
Reformhaus z. Gesundheit ,
6205 Karlsruhe . Kaisersir . 40.

Itl
Ein braver , im Zeichnen talen¬

tierter Junge aus guter Familie ,
der sich zum Bauzeichner ausbilden
will , kann sofort eintreten . Zeug¬
nisse und Zeichnungen sind vor¬
zulegen Erbprnizenstraße 9 , im
Bureau . 5724.4.4

Ein junger Man «, welcher
Ostern d . Schule entlassen ist, als

Kehrling ^
für kaufmännisches Büro sofort
gesucht .

Offerten unter Nr . B14839 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kill Kelliierlehrliliz,
Sohn achtbarer Eltern , wird unter
günstigen Bedingungen zum bal¬
digen Eintritt gesucht . Näheres
Hotel Goldener Karpfen,

Karlsruhe . 6119.2 .2

Gesucht per sofort
einfache Serviertochter .
die leichtere Hausarbeiten mit¬
übernimmt , in Luftkurort im
Schwarzwald . Einträgliche Stelle .

Gefl . Offerten unt . Nr . 4002a
an die Exp, der „ Bad . Presse " .

Gesucht für sofort
tüchtiges, sparsames
Wirtschaftsfräulein

das den Küchenbetrreb ein . Sana¬
toriums selbständig leiten u . per¬
fekt kochen kann. Köchin vor¬
handen . Gehalt 60—75 Ji . Offert ,
mit Photogr . u . Zeugn . unt . F . M.
N . 854/3942« an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten .

Besseres NnnnknMchtn
mit guten Zeugnissen , welches gut
nähen und bügeln kann , wird wegen
Verheiratung des bisb . Mädchens
aus 1 . Mai gesucht . Zu erfragen
Nowacksanlage 2, 2. St . 6051.2 .2

Suche für ein Herr, - ,- . — .,,—
an der Hardt ein durchaus tücht.

Mädchen ,
Protestant . Religion , welches sich
jeder Hausarbeit willig unterzieht
und auch bürgerlich kochen kann,
gegen guten Lohn ( letzteren nach
Uebereinkunft ) per 1. Juli d. I .
zu mieten . .

Außerdem zu einem Zzahrrgen
Knaben , gleichfalls per 1 . Juli d.
I . ein fungeS

Mädchen ,
aus guter Familie , gleichfalls Pro¬
testant ., das unter Umständen auch
als Stütze betrachtet werden kann,
auch würde Familienanschluß zu¬
gesichert , gesucht . Salair nach
Absprache .

Anfragen bittet man unt . Adr . :
ss . Hühner nach Neustadt a. H.,
Fabriksir . Nr . 2 , zu richten . 4017a

Per sofort od. 1. Mai ein tücht.
Mädchen für die Haushaltung , das
auch etwas kochen kann, bei hob .
Lohn. , B14638

Kronenstr . 48, II .
*1 » riehen Sg
häusliche Arbeiten auf sofort .

Waldhornftratze 17, 2. Stock.

Dekorateur
perfekter Lack-. Rund - und Reliefschreiber , dem
Ia Zeugnisse und Referenzen erster Häuser zur
Seite stehen . langjährig erprobter Spezialist , sucht
Stellung . Eventl . übernimmt derselbe in und
außer Abonnement das Dekorieren moderner zug¬
kräftiger Schaufenster . — Gefl. Offerten unter
B15125 an die Expedition der „Bad . Presse" erb.

Fräulein ,
welch« unser Institut besuchten , eine
gel . Handschrift besitzen , in Steno¬
graphie , Maschinenschreiben , Buch¬
führung etc. bewandert sind ,
suchen per sofort Stellung
in kanfm . Büro bei bescheidenen An¬
sprüchen .

v 6013
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
Karlsruhe

« MERKUR “
Telephon 2018 . =

Kaiserstr . 113

| | C Nach München
U ( U » Mädchen, welches der gu¬ten bürgerlichen Küche selb¬
ständig vorstehen kann, gesucht.
Gute Behandlung , hoher Lohn und
freie Reise zugesichert . Eintritt
nach Uebereinkunft . Näheres durch
Frau Urban Schmitt Wwe.,
Hauptzentralbureau Erbprinzen -
straße 27 , Eing . Bürgerstr . B15202

Gesucht per sofort oder 1 . Mai cr.
ein braves , tüchtiges

Mädchen
für alle Hausarbeiten in kleiner
Familie ohne Kinder . Offerten
unter Nr . 3836a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3.3

Mädchen gesucht
aus 1 . oder 15. Mai ein tüchtiges,
einfaches Mädchen , das sich willig
allen häuslichen Arbeiten unter¬
steht und gut bürgerlich kochen
sann. Lammst». 1 d , HI . 5937

Gin Mädchen ,
baS bürgerlich kochen kann u . alle
häuslichen Arbeiten willig ver¬
sieht. findet sofort od. auf 1. Mai
Stelle . 6020

Zu erfragen Kaiserstr. 30, II .
Ein fleißiges , ehrliches Mädchen

wird auf 1 . Mai gesucht. B15169
Schönfeldstraße 1, pari . , lks .

Ein erfahrenes Mädchen mit g.
Zeugnissen, nicht unter 20 Jahren ,
wird gesucht . B15170

Amalienstraße 24, II .

firrigere fleißige Frau für Haus-
eit und Geschrrrwaschengesucht ,

ran Houten ’s Cacao-Stube.
8315147_ Kaiserstraße 187.
Jüngere , reinliche Putzfrau

sofort gesucht . 2315162
Waildstratze 38, III .

ixt Sorseil- oder gute
MWnen-Weri»

wird sofort für dauernd gesucht .
1 . Laras ,

6205_ Kaiserstr . 185 .

Lehrmädchen,
welch, d . Damenschneiderei gründl .
erlernen will, kann sof . eintreten .
B14864 Waldstratze 65, III .

Steffen suchen
Staatl . gepr.

Kangerverksmeister ,
gefetzten Alters , ledig, welcher bei
Behörden und Privatgeschäften
selbständige Stellung inne hatte ,
in allen Zweigen des Hoch - und
Tiefbauwesens weitgehendste Er¬
fahrung besitzt, sucht, gestützt auf
beste Zeugnisse und Referenzen
geeignete Stellung . Off . unt . Nr.
4016a a. d . Exp , d . „Bad . Presse" .

Junger Mann ,
28 Jahre alt , kath . , welcher schon
in der Wein- u . Branntweinbr .,
ganz Baden , hauptsächl. Schwarz¬
wald und bad. Mittelland bereist
hat , sucht per sos. Stellung . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten unter Nr . 3937a cm
die Exped . der „Bad . Presse" .
KungerManrr ,

34 Jahre alt , welcher gegenwärtig
noch ein Geschäft betreibt , sucht in¬
folge Kränklichkeit seiner Frau ,
Stellung als Kassier oder sonstigen
Vertrauensposten bis zum 1. Ok¬
tober ds. Js .

Gefl . Offerten unt . Nr . B14586
an die Exped . der „Bad . Presse/
Keiner u- Maschinist ,

für Licht - u. Kraftanlagen , in Be¬
dienung von Akkumulatoren und
Schalttafeln erfahren ist, sucht, ge¬
stützt auf gute Zeugnisse « nstell-
ung. Stellesuchender ist im Stande
vorkommende Reparaturen selbst¬
ständig herzustellen. Beste Zeug¬
nisse stehen zur Verfügung.

Offerten unter Nr . 6185 beför¬
dert die Exp. der „Bad . Presse".

Tüchtiger 6207

Kaufmann
(40er) der Maschinen -,

! Werkzeug - und Eisen¬
branche, lang; . Leiter eines
industriell . Unternehmens ,
sucht anderweitig . Posten »

I event. Beteiligung oder
Uebernahme . Beste Refe¬
renzen . Briefe erbeten
unter F. K . 4337 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a. M .

^ Drogist , ^
18 Jahre alt , welcher in Apotheke
gelernt hat , mit allen ins Fach
einschlägigen Arbeiten wohl ver¬
traut und schon 4 Jahre auf einer
Stelle ist , sucht Stellung per 1.
Mai in Drogerie oder Engros -
Geschäft.

Offerten unter Nr . 4015a an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.

10 M. Belohnung
demjenigen, der mir eine Stelle
als Ausläufer od. sonstige Hilfe in
hiesigem Geschäfte verschafft. Gute
Zeugnisse vorhanden .

Gefl . Offerten unt . Nr . B15149
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

r K n i 1 1 it,
19 Jahre alt , welches im Nähen
gut bewandert ist, sucht Stelle als
Verkäuferin oder sonst ähnliche
Stellung .

Offerten unter Nr . 4022a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .
Kesseres Mädchen ,

20 Jahre alt , sucht auf 1 . oder 15 .
Mai Stellung , in Zimmer od. zu
Kindern .

Anfragen unter Nr . 3971a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Geb. ev. Fräulein sucht Stelle als

Stütze
zwecks weiterer Ausbildung im

lagernd . 4020a .2 .1
Ein freundliches, besseres Mäd¬

chen sucht Stellung , gern zu kl.
Kind . Hirschstr. 81, Part . 2315152

Anständige Frau sucht Brschäft.
im Waschen und Putzen .

Adresse zu erfrag , in der Exp.
der „Bad . Presse" unt . Nr . B15035

Zu vermieten
Der Laden

Douglasstratze 22 ,
mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven, Küche u . Zu -
gehor ist auf sogleich oder 1 . Juli
zu vermieten . Wenn nötig , können
noch 2—3 Zimmer , sowie Werkstätte
oder Magazin dazugegeben werden .
Nähere ? im 2. Stock, Vorderhaus ,
zu erfragen ._ 5739*

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstraße 15 im Brief¬
markenladen oder Telephon 122
Ettlingen . 6021*

5 Zimmer-Wohnung .
1 Treppe hoch, mit Badezimmer
rm Zentrum , nächst dem Hauptbahn¬
hof , 2 Aufgange , auch als 4486*

Vureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 zn
vermtete». Näheres
Steinstr . 85 . im Druckerei -Kontor .

Neubau , südwestl. , feine Lage , mit
allen modernen Einrichtungen , 6
bezw . 4 Zimmer , auf Juni oder
Juli zu vermieten . Näheres
3325 .8 .8 Brlfortftr . 7, 2. Stock.

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichftr . 6 ist ein Ladenlokal mit

anstoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines
chem . Reinigungsgeschästes) zn vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. 4758*

Wohnung , Bad , Veranda , Mäd¬
chenzimmer, Garten rc . sofort od .
später und Essenweinstratze Zwei-
zimmer -Wohnung sofort od . später
zu vermieten . B14828 .3.2
Näh . Tnllatzraße 74, Part .

Kaiserstratze 175,
4 Treppen hoch , ist eine schöne
Wohnung , der Neuzeit ent¬
sprechend, bestehend ans : 6 Zim¬
mern , Badezimmer , Küche . Keller
und Mansarde per sofort oder
später billig zn vermieten .

Näheres bei 6052*
J . Ettlinger <& Wormser
Herrenstraße 8 int Hauptbureau.

1 Wohnung in Vermieten .
1 Auf 1 . Juli ist in nächster
> Nähe des Grotzherzoglichen> Palaisgartens eine schone
■ Wohnung von 5 Zimmern mit
■ reichlichem Zubehör in guter
■ Lage zu vermieten. Einzu-
■ sehen täglich — ausgenom -
V men Sonn - u. Feiertage —
B von 2/a10—12 u. 3—5 Uhr.S Näheres Herrenstraße 48 .
B parterre. 6112*

_ za vermieten .
5 Zimmerwohnung im 3.

Stock Ecke Herren - u . Amalien¬
straße , neu heraerichtet, mit
Bad und reichlichem Zubehör,
gegenüber dem Großherzogl .
Palaisgarten , ist aus 1 . Juli
oder früher zu vermieten .
Einzusehen täglich — ausge¬
nommen Sonn - u. Feiertage
— von 2/,18—12 «. 3—5 Uhr .

Näheres 5111*
Amalienstraße 1 , 2. St .

2 schöne

5 ZimemsWiigeii
2 . u . 3 . Stock mit Erker, Balkon u
Veranda , Badezimmer u . allem Zu¬
behör, Gas u . elektr. Licht, in ruh .,modern ausgestattetem Hause zum
1 . Juli od. früher zu vermieten.
Neubau Rheinstraße 7 an Kaiser -
Allee. 8314178.3.3

Kaiserstratze 40
hübsche , geräumige 5 Zimmer -
Wohnung , Bad und Balkon , zum
Preise von 850 Mk . per 1 . Juli zu
vermieten . Näher , bei Dr . med .
Koellreatter daselbst. 6061*

Eine freundl . Wohnung von
3 Zimmern ,

Küche , Keller, über 4 Treppen , ist
an ruhige Leute per 1. Juli zu
vermieten . Anzusehen von 10 Uhr
morgens . 6955

Näheres Werderstr . 87, pari . od .
im Bureau über dem Hofe .

Germiigstra^e 32
ist eine 3 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten : daselbst ist
ein Stall für 1 oder 2 Pferde auf
sofort zu vermieten . B15154

In gutem, ruhigem , ge¬
schloffenem Hanse, M a n -
sardenwohnung,3 Zim¬
mer, Küche , Keller, Jnnen -
klosett. Gas , Glasabschlnß
usw. an ruhige , kinderlose
Leute zu vermiet , per 1 . Juli .
Preis 280 Mk. B14882

Borkstraße 39 , 2. St .
Freundl . 2 Zimmerwohnung,

per sofort beziehbar, am liebsten
junge Leute ohne Kinder, m. Koch -
und Leuchtgas. B14602

Zu erfr . Aorkstr . 12, parterre .
Belsortstraße 10 , 2 . Stock, ist ein
schönes Mansardenzimmer mit
Küche und Herd, Keller u . Speicher
sofort zu vermieten . B14827 .3.2

Durlacherstr . 9, zunächst d . Kaiser¬
straße , ist im III . Stock , im Vor¬
derhaus , eine 3 Zimmerwohnung
mit Küche , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten ; ebendaselbst ist im Hin¬
terhaus eine 2 Zimmerwohnung
mit Küche auf 1. Juli zu ver¬
mieten . B14783

Näheres im Laden.
Kaiserallee 63 geräumige 4 Zim-
merwohmung , Bad und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden. B14811 .5.3

Kapellenstraße 22 ijt eine schöne
Mansarden -Wohnung von 2—3
Zimmern an ruh . Leute auf 1 . Juli
zu vermieten . Räh . das . B15191

Kurvenstratze 17, Seitb . 3. Stock,
2 Zimmer mit Küche per 1. Juli
zu vermieten . 5492*

Parkstraße 27, eine Treppe hoch, in
schöner ffeier Lage, ohne vis-ö-
vis , sind 6 Zimmer m . Bad , 33al-
kon , Veranda , Fahrradraum und
reichlichem Zubehör auf sogleich
zu vermieten . 6053*
Näh . Herrenstr . 48, I . im Büro .

Roonstraße 16 , ll , schöne 4Zimmer-
wohnnng mitBadezimmer.Balkon ,Veranda , allem Zubehör u. Garten¬
anteil auf 1 . Juli zu verm. M.«a^.3

Scheffelstratze 58 schöne 3Zimmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
daselbst 2. Stock . 8313190

10.5 S. Mehrling .

Schützenstraße 47, Hths . 2 . 3t ., ist
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Zugehör auf 1 . Juli ,
ebenso im 1 . Stock 1 Zimmer uno
Küche auf 1 . Mai zu vermieten .

B14557 Näh. Vorderbs . 1 . Stock .
Uhlandstrahe 11 , 1 . Stock , Rahe
Kaiser - Allee , schöne 3 Zimmer -
Wohnung (1 mit separ . Eingang )
Alkov, Küche, Leucht - und^ Koch-
gas , vcrsetzungshalber per O Mai
oder später zu vermieten . B "

Rüppurr .
Schöne Wohnung , pari ., 3 Zim¬

mer , Küche, Wasser und Gas , am
Albtalbahnhof , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Zu erfragen Bl öl 83 .2 .1
_ Rastatterstraß e 85 .

Durlach , “JäP
SZiomr-WohiMg

in schöner Lage, mit allem Zu¬
behör, auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Sophienstr . 10, pari .
3 elegant ausgestattete Zimmer

mit Klavier , auf Wunsch mit Bad »
mit 1 oder 2 Betten , find in sehr
gutem Hause zu vermieten .

Soficnstr . 62, Part ., nächst der
Westendstr ._ 23146:34

Schön möbl. Zimmer
in nächster Nähe des Bahnhofes
auf 1 . Mai zu vermieten . Anzusehen
nachmittags von 1—8 Uhr . 10 .3
B»«»> Markgrafenstr . 41, H ., 3 . St .
Auf 1 . Mai ist ein schönes , unmöbl .
Zimmer im 4. St . an eine rein¬
liche, solide Person zu vermieten .
Näh . Kaiserstr . 98, i . Lad . Bl5204
Ruhige Leute vermieten ein

großes, schön möbliert . Zimmer
an besseres Fräulein . BlölM

Zu erfr . Werderstr , 69, III .
Kleines , möbliertes Zimmer

zu vermieten . Zu erfr . Schützen -
stratze 76 , 4. St . B15189.2 .1
Akademiestraße 2» , 2. Stock , ist
ein freundliches , möbl . Zimmer
per 1 . Mai zu vermieten . 6062
Näheres daselbst parterre .

Akademiestraße 71 ist ein freund l.
möbl. Zimmer in gutem Hause
billig zu verm . Näh , pari . B15172

Kaiserstraße 225, 3. St . sind zwei
schön möblierte Zimmer rn schöner
Lage zu vermieten . B14692 .4 .4

Kreuzstr. 29,4 . St ., nahe am Haupt¬
bahnhof, gegenüber dem Palais¬
garten , ist ein gut möbl . Zimmer
sofort oder per 1 . Mai billig zu
vermieten ._ 2314845 .2 .2

Kriegstraße 8, 3 Trepp ., ist ein
freund !, möbl. , ungeniertes Zim¬
mer mit Schreibtisch, ohne vis - a-
vis, auf sofort oder später zu
vermieten. 8312771

Marienstr . 13, 2. St . l„ vis - a-vis
dem Apollo ist gut möbl. Zimmer
an Fräulein für 12 M sofort zu
vermieten._ 3315040

Waldhornstraße 21 schön möbliert .
Zimmer in fast neuem Hause , 1
Treppe hoch , zu vermieten . Nah .
Part ., hinten im Hof r . B15184

Miet -Gesuche :
3 4 Zimmer -Wohnung
rtrthi A4 von anständ . Familie auf

1 . Juli . Lage am lieb¬
sten zwischen Marktplatz u . Durl
Tor . Aussührl . Offerten bef. unt .
Nr . B15193 die Expedition der
„Bad . Presse" .

Guk möbliertes

Zimmer
mit Pension

im Preise von 80— 00 Mark
von einem Beamten auf 1 . Mai
zn mieten gesucht. Offerten
unter Nr . B15180 an die Exp .
der „Badischen Presse " erb .

8«1 möbl. Zimmer
wird auf 1 . Mai von einem Fran¬
zosen gesucht, am liebsten , lvo ihm
Gelegenheit geboten ist, sich in
der deulschen Sprache zu vervoll¬
kommnen . Gegend Hirsch-, Gar¬
ten-, Friedenstraße .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 2315157 an die Expedition der
„Bad. Presse" .

Besserer Herr sucht kl . freundl .
möbliertes Zimmer

das im Monat nur wenige Male
zum Uebernachten benutzt wird .
Nähe des Bahnhofes und Südsradr
bevorzugt. . Vorausbezahlung der
Miete . Gefl. Off . mit Preisangabe
unter Nr . 8315182 an die Exped .
der „ Badischen Presse " .

Junger Herr
sucht freundl. möbl . Zimmer mit
Pension in ruhiger Lage ; derselbe
wird täglich 1—2 Stunden Gesang
üben . Offert , unter 8315085 an di«
Exped . der „Bad . Presse ". 2.2

na
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Kunltlerkelt Karlsruhe 1910
Freitag den 22., Samltag den 23 ., ab nachm. 4 Uhr

Sonntag den 24 . Hpril, ab 2 Uhr nachm
in der Städtischen Festhalle

3 Sage in Monte Carlo
Empfang exotischer Fürfflidikeiten

Künftlerfheafer • Cabaret
Ozeanographifches Muleum • Tauben -
sckießen • Marionettentheater • Cafö de
Paris . flmerican Bar • Balkon-Büffets

Spielhölle
Besichtigung des ßalleyFdien Kometen

etc. etc.

Eintrittspreis : 2 Mark
Poroerkauf u. Cageskalle .

Dauerkarten : 5 Mark
(nur im Voroerkauf) .

Die dem Kaufmann Carl Burger Hier gehörigen
Schotterwerke :

Acherialer Gmit- tinii Porphymerke
in gtiridjcnbarf) l Sltenpien IBM

mit Maschinenbetrieb, maschineller Bohranlage, Vureau-
gebäude. Rollbahnen re. und direktem Bahnanschluß
werden dem freihändigen verkauf ausgesetzt .

3»ftuafl§rcidie§ Ilnteniekmen inmUlc«
Biinitigcr Msatzgebiete — auch zur
EMM einer GesellsW Rccignct.

Nähere Auskunft erteilt die Konkursverwaltung : 6066 .3.1
Karl Nagel . Zirkel 25 g , Karlsruhe .

MMMIevd

vom 25. Juni bis 27. Jnll
mit dem

lappBltchriubsndampfer ÜFDSSßFRSPfÜPSt
(13243 RegitterTonnen)

PPBisevon M. 6Q0 .- an aufwärts
Reiseweg : Bremen - Cherbourg -
Schottland - Island ■ Spitzbergen *

Nordkap - Hämmertest -
Lyngseldet -Tromsoe - Dronthelm -
Molde - Merok - Loen - Gudvangen -
Frethelm - Bergen - Odde • Bremen .

Aoftkanft erteilt, sowie Spezial-
:: Broschürenusw. versendet n

BREMEN
sowie dessen sämtliche Agenturen.

Oie General-Agentur für Baden Fr . Kern , Karlsruhe , Karl-Friedrich¬
strasse Nr. 22 , Ecke Erbprinzenstrasse. 1873a .3.3

„Ankers-Fahrräder
« u äußerst billigen Preisen und kulanten Zahlungsbedingungen .

Billige Räder mit Garantie von Mk. 75 . —.
Revnrarnrcn , sowie sämtliche Ersatz - und Zubehörteile billigst
Gebirgsdecken von 5 .— Mk . an , mit Jahresgarantie 6 .50 Mk

H RlllKrll LLerderplatz 39.
• UUIöv » IIf Telephon 2573 .

1 " — - ' — 1

larlsrabe LßOpOld KÖlSCh Kaiserstr . 211
Stammhaus gegr. 1844 — Telephon Nr . 160 .

Spezial -flbteilung für ßerren -Wäsche
(

weiss - Oberhemden • farbig ,
Kragen , Manschetten , Krawatten
— Fortwährender Eingang von Neuheiten . — 4968 *

Unter - Wäsche ***Baumwolle,Wolle u . Seide

Pyjamas . Nachthemden.
Spexialitat : (ftiahmmtuu nach MaS. Bester Sitz garantiert

. . -

Schwimmbad.
Für Damen u. Mädchen geöffnet

„Werktags vormittags 9—lf
Uhr und nachmittags ' /,3
bis 1/i5 Uhr , sowie Freitags
v. 6— */»8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . *

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags von
’/,8 — 9 Uhr und 11—1 Uhr,
nachm . 5/,5 —8 Uhr. Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
/,3 —9 Uhr und Sonntags

vorm . 7,8 - 12 Uhr, “ »">°

Reu ! Re « !

Wege -Karte
der weiteren

Umgebung Karlsruhe
und der südöstlichen Rheinpfalz .

Bearbeitet und gezeichnet von
K« Plesch ,

Maßstab — 1 : 100 000 .
Preis Mk . 1 .80 , auf Leinwand

Mk. 2 .8« . 5721 .3 .3
(Verlag von Friedrich Outseh ,

Hofbuchhandlung ) .
Zu haben in allen Buchbandlungen .

Grobmalfiunst
_ Ausstellung fertig

! Denkmale nach Entwurf ,
erster Künstler . 6im

| Karl -Wilhelmstr . 51
Ausk . : Rupp & Moelier

urlacher Alle 29 .

P. Eberhardt.
Amalienstr. (8, Telephon 724
empfiehlt sich ,ur Uebernahme
sämtl. Reparaturen an Fahr¬
rädern all. Systeme. — Zur
gründlichen Reinigung u . In¬
standsetzung jetzt beste Gelegen
heit . Emaillierung Dernickel -
ung. — Reue Pneumatiks u .
Zubehörteile allerbilligst.
Freilauf -Einrichtung für alle
Fabrikate.. Die Raver werden
abgeholt u . wieder zugestellt . Alle
Aufträge werden prompt erledigt.

jßesfesAfcyipufz -

VS Chtmisdtt Fabrik £&*
ft*,eent/iI !il 'Düsseldorf llil

Aktien$e:se!!sch«flL

r .

Vertreter : KnttoU liniertem
Hannhetm .

Reisszeuge
in allen Preislagen ,

Reparafur - und Einzelteile
A . H . Raabe ,

Krlegstr . 156 .

Einige
wenig gespielte

Pianinos
,

darunter von Zeitter & Winkelma n ,Schwechten . sind zu 400 Mk ., 425 Mk .,
480 Mk .. 600 Mk .. 720 Mk . mit fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen bei

Ludwig Sthweisgut,
Karlsruhe , Erbprlnzenstrass« 4.

mr stitiiur^üi
werden dauerh . gekocht , u . repariert

Stuhlstechterei Fr . Km »t ,
8L Adl « cA»«deS . 6155

Ausstellung sollst! , digsp

in bekannt befter Ausführung
:: : : zu billigen Preisen : : ::

und Zimmepeinpiciitungen
,ora nSS,

»
,

o6» r.,. , lr'
Möbelhaus

Strassburg i . El . , Kleine Metzig — Hoher Steg 4 : : Telephon 298 .
Eigene Dekoration - u . Tapezierwerkstätte unter fachm &nnisch . Leitung .

Aufarbeiten und Modernisieren von alten Polstermöbeln _
:s : : : : und Dekorationen zu billigen Preisen . :: : : :: 1713a

Spezialität : Feder - Sitz - Möbel . . — Prachtkatalog gratis und franko.

Privat-Hellanstalt „Frledheira“
ZihlschlachtEisenbahn - Amriswil

Station : ( Ct. Thurgau)Schweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

BWülholiol ', Heim n. GeioD sMen
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u . Beaufsichtigung.

Gegr. 1891. Besitzer und Leiter : Dr . KrayenbühL

ein
Empfehle meinen prima Apfelwein per Liter 84 Pfg . bei Ab

nähme von 20 Liter an . Wirte und Wicderverkänfer erhalten Rabatt
Fässer sind leihweise und werden für Umgebung ins Haus geführt .

Carl Frantzmann , Durlach i . I

Die nicht fettende Hautcreme
Rosigzarte , weiche Hautl Unübertroffen gegen rote . rauni ,aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen >►
Mitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt £
and in der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er- öS

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände . *
Tube 60 Pf. Qoopeltube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombelia -Seif e
Stück 50 Pfg .

KombeUa-Puder
100 Pfg.

Zu haben bei : Grossh . Hofspotheke »
Jul . Dehn Nacht ., Otto Fischer , M -
Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , IVl-
Strauss , W . Tschernlng , Th . Walz -

Französisch , Englisch
Italienisch

Meiiiwiilerridi
Gründlicher Unterricht durch er

ahrenenLehrer . Grammatik,Korre
pondenz , Konversation . Eigen
ewährte Methode . Honorar be
wöchentlich zwei Abenden p . Monn
ner Mark . Anmeldungen unte
-kr . 6031 an die Expedition de
.Badischen Preffe " erbeten . 6;

Die Restauration

zum Palmgarten I
ist sof . an tüchtigen |

Restaurateur
weicher

[ bekannt gute Küche
führt , zu Tergeben .

Näheres 3739a .3 .3 1
Brauerei Sinner , j

Karlsruhe- Grünwinkel .

®flrlenniidid)oiI
an Brauerei oder solventen
Wirt zu verpachten . Anfra¬
gen unter Nr . 6077 an die
Expedition der »Bad . Preffe "
rblerbeten . 3.2

Wirtfchaft -Nerkauf.
In Karlsruhe ist eine schöne,

neue , gutgehende Wirtschaft zn
verkaufen , in schönster Lage .

Bewerber wollen ihre Offerten
unter Nr . B14563 an die Expcd.
der „ Bad . Presse " richten .

Kistenfabrik Reichenbach bei
Ettlingen

mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk .
NKrrigüng Us^ll uni Serfonößeiieüe ^billigster

jeder Art Berechnung .

2094a .» Gregor Anderer $ Söhne.

Geschäftshaus
Verkauf .

Wird wegen Wegzug verkauft
An großem Verkehrsplatze vieler
Gemeinden , Knotenpunkt mehren
Bahnen gelegen . Hat großes,
schönes Ladenlokal : für Kanfleut !
sichere Existenz . Für Friseur .
Glaser , Küfer , Flaschner , Modi¬
stin , Kleidermacherin , Buchdrucker.
Schneider , geeignet , da solch!
fehlen am Platze , der großer Aus¬
flugsort und Marktflecken ist . An¬
zahlung 2000 Jf . Näh . unt . Re-
turmarke unter Nr . 3950a an du
Erped . der „ Bad . Preffe " zur
Wei terbeförderung .

Bas beste

Pfarrer Seb . Kneipps

Biiui -teww
ist das beste Toilettemiltel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk . 1 .75 ,

3 .90 und 3 .3 «» in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
Werderplatz . Fr . Rloos , Kaiserstrasse , J . Dehn Stacht ! . , Zähringer¬
strasse , ö . Fischer , Karlstrasse , Riui . W . Lang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Kömerstrasse ,
O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse , IL Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tseherning , Amalien¬
strasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl -
sclilegel , Kaiserstrasse, Cileorg Jacob , Ostend-Drogerie. 18380

VWWWhWM
HUMHElPKAiKt

u B
Tausende von Menschen be - 8

dürfen zu ihrer Tätigkeit im 8
Berufe gesunder , kräftiger 8
Stimmorgane . Während der 8
rauhen Jahreszeit sind diese
bedroht . Schützen Sie sich
durch täglichen Gebrauch von

Wybert -Tabletten °°°-a
vor Husten , Heiserkeit , Katarrh .
Eine Probe derselben beweist
mehr als viele Worte . Vorrätig
in allen Apotheken L Mk . 1 .—

Depots in Karlsruhe :
Juternation . Apotheke , Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Schützenstr .21 ; Hilda -Apothcke ,
Karlstr . 6tz ; Hof -Apoth ., Kaiser¬
straße 201 ; Marien -Apothcke ,
Marienstr . 43 ; Hof -Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Rachf .,Zähringerstr .55 ; Fideli -
tas -Drogerie .Karlstr .74 ; Drog .
v. I . Lösch, Herrenstr . 35 ; A .
Salzers Drogerie , Kaiserstr . 8
140 ; Strauß - Drogerie Mühl - 8
bürg ; Drogerie von Th . Walz , 8
Kurvenstr . 17 ; Westend - Tro - 8
gerie, Sophrenstr. 128 , und 8
Drogerie v. W . Tscherning , 8
Amalienstr . 19 ; in Duriach : 8
Einhorn- u . Löwen -ÄpotHeke; 8
i . Ettlingen : Stadt - Apotheke , £

3bf Wirtschaft 43
in einem Badeorte feil . Näheres
Agentur Riegger , Diklingen .

Öroier MrO .
Für Bauherren !

Durch Abbruch von zirka 5«
Gebäude » , darunter die Hälfte
noch neu , find wir iu der Lage ,
sämtliche Materialien für ganze
Rendanten zn lie er« u . zwar
auf jede tat «o« frank» zn fol¬
genden Preisen :

Rur gutes Banhol ; , forleme»
oder fichtenes per cbm Mart

8 SV.
Rur gute » ehteueb Holz , per
cbm Mark 50 — 55 .
Türen uritBerkleid « ng,Tchloß
und Schlüssel von w . k. 10 — 15.
Glastüren , Haustüren iu
alle « Eorten und Preislagen ,
eiserne Lesen und Douöfen
mit Rohr , »ür ganze Reu .
bauten , Fntzböben aller Art ,
Diele « ’£ ‘ , cm , ark nnd mehr
per chm Mark 28 —30 . .
La . 500 unt erhaltene , eis .
nnd Emailherde . 5794*

zu er ragen bet
Martin Notheis , Miihislr 10
n. Jul . Mitscheie , Sermtgftr- 29-
Rrnfniar von reinr ., weißenuruieier Wyandottes
Dutzend ( 16 Stück ) 3 Mk . B10146 .6 6
L. llMsr , Amalienstr. 33. 1.

Schmiede
mit Maschinenhandlung , sehr gu!
eingeführt , feil . Näheres 3886a4 .l
Agentur Biegger , Bilfingen .

Schöne Villa
(Landhaus )

mit 5—6 Zimmern , Küche n . reich¬
lichem Zubehör , mit fein angelegtem
Obst -, Gemüse - u . Ziergarten , sowie
anschließendem Weinberg ist Ver-
hältniffe halber billig zu verkaufen .
Das ganze Anwesen mißt 3200 qm
und hat zirka 150 tragbare , edle
Obstbäume . Dasselbe liegt bei
einem ruhigen , etwas hochgelegener
Orte in der Nähe Heidelbergs
und ist für einen pens : Beamten
sehr geeignet .

Wo sagt unter Nr . 3890a die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 10-g

Landhaus .
Schönes Landhaus in sonniger

und staubfreier Lage mit Gas und
Wafferleitung versehen . schöner
Vor - und Hausgarten vorhanden ,
in nächster Nähe Karlsruhe , Bahn¬
station , billig zu verkaufen oder zu
vermieten . Näheres durch 6175

Willi . Eggenberger ,
Durlach , Hauptstraße 71.

Kaus-Uerkauf.
Ein 3- stöck. Haus m . 4 Zimmer¬

wohnungen , 1 . St . Laden , mit r
Zimmerwohnung und 2 Zimmer -
Mansardenwohnung . Zu 6 % ren¬
tierend , zu verkaufen . Off . u . Nr
B14773 a . d . Ex . d . „ Bad . Preffe .

f9
iggenauer , 7j 12 P8 ; 4 - b. 5- Sitzer ,
ausgezeichnetem Zustand prei ^
rt zu verkaufen . 3924a .3L

F . Maurer , Lahr (Bod̂ )

Badeeinrichtung
Gasbadeofen mit Zimmer¬

heizung . Donchen n . Thermo¬
meter n . dt gußcis . emaill . Bade¬
wanne ist nnrer Pre >3 zu verk .

Näheres bei 6070,3 .2
Karl Schwarz ,
Kaiserstr . 150 . Tclcph . 56.
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